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Teil A ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

1. Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB-DKV)
a.) Allgemeine Geltung: Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen („AGB-DKV“) 
gelten für die gesamte Vertragsbeziehung, zwischen DKV EURO SERVICE GmbH 
+ Co. KG, Balcke-Dürr-Allee 3, 40882 Ratingen, Deutschland („DKV“) und dem 
DKV Kunden („Kunde“) in der jeweils gültigen Fassung. Nach Beendigung der 
Vertragsbeziehung gelten diese AGB-DKV bis zur vollständigen Abwicklung der 
Geschäftsbeziehung fort. Entgegenstehende oder abweichende Bedingungen 
des Kunden sind nicht verbindlich, auch wenn DKV den Vertrag durchführt, ohne 
solchen ausdrücklich zu widersprechen. Die vorliegende Fassung ersetzt alle 
früheren Fassungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

b.) Geltung anderer besonderer Bedingungen: Für spezielle Lieferungen 
und Leistungen und/oder Legitimationsobjekte (nachstehend auch „spezielle 
Leistungen“) kann DKV besondere Bedingungen (nachstehend „besondere 
Bedingungen“) erlassen. Spezielle Leistungen können z. B. sein: Elektro- und 
Gasmobilität, Maut- und Fahrzeugservices sowie digitale Services und ferner solche, 
die dem Bezug von Lieferungen und Leistungen außerhalb des Geltungsbereichs der 
Bundesrepublik Deutschland dienen, z. B. in Ländern mit besonderen regulatorischen 
Anforderungen.
Grundsätzlich können besondere Bedingungen für spezielle Leistungen auf der 
Internetseite www.dkv-euroservice.com/bedingungen-und-richtlinien oder im 
geschützten Kundenbereich des DKV-Online-Services (www.dkv-euroservice.com/
portal/en/web/customers/bedingungen-und-richtlinien) eingesehen werden und 
gelten dann jeweils aktuell. Die besonderen Bedingungen werden spätestens mit 
der Inanspruchnahme der speziellen Leistungen Vertragsbestandteil.
Besondere Bedingungen für spezielle Leistungen können ferner zwischen DKV 
und dem Kunden gesondert vereinbart werden, wobei es hierfür ausreicht, dass 
der Kunde bei DKV den Bezug einer speziellen Leistung beantragt, nachdem DKV 
im Rahmen des für die Beantragung vorgesehenen Verfahrens auf die Geltung 
der besonderen Bedingungen hingewiesen hat. 
Besondere Bedingungen für spezielle Leistungen gehen diesen AGB-DKV vor, 
auch wenn diese von diesen AGB-DKV abweichende oder hierzu im Widerspruch 
stehende Regelungen enthalten. Sie können von DKV nach den für die Änderungen 
der AGB-DKV geltenden Bestimmungen (Ziffer 1.c.) in Kraft gesetzt oder geändert 
werden. Auf Anforderung des Kunden stellt DKV die besonderen Bedingungen 
dem Kunden in Papierform zur Verfügung.

c.) Änderungen: DKV ist berechtigt, diese AGB-DKV mit Wirkung für die Zukunft 
zu ändern. DKV wird den Kunden hierüber schriftlich unterrichten, ohne dass 
die geänderten Bedingungen insgesamt mitgeteilt werden müssten; es genügt 
die Unterrichtung über die Tatsache der Änderung auch in elektronischer Form. 
Die jeweils aktuellen AGB-DKV sind auf der Internetseite www.dkv-euroservice.
com/agb frei zugänglich abrufbar. Sollte dieser Abruf nicht möglich sein, wird 
DKV dem Kunden die AGB-DKV unentgeltlich auf Anforderung elektronisch 
(z. B. Email) oder in Papierform (z. B. per Post) zusenden. Sofern der Kunde dem 
nicht innerhalb von zwei Monaten nach Zugang der Bekanntgabe der Änderung 
schriftlich widerspricht, gilt dies als Einverständnis mit der Änderung. DKV wird 
in den jeweiligen Änderungsmitteilungen auf das Widerspruchsrecht hinweisen.

2. Vertragszweck, Vertragsbegründung und Verfügungsrahmen
a.) DKV ermöglicht seinen Kunden bei vertraglich verbundenen Servicepartnern und 
deren Servicestellen („Servicepartner“) Lieferungen und Leistungen, die mit dem 
Betrieb eines Kraftfahrzeuges in Zusammenhang stehen und über DKV angeboten 
werden, bargeldlos zu erwerben bzw. in Anspruch zu nehmen. 

b.) Die Geschäftsbeziehung zwischen DKV und dem Kunden kommt entweder 
auf Grundlage eines schriftlichen Vertrags zwischen dem Kunden und DKV oder 
eines vom Kunden gestellten Antrages, mit dem er diese AGB-DKV zu Kenntnis 
nimmt und anerkennt sowie dem Bestätigungsschreiben des DKV zustande, 
spätestens aber mit der Annahme der von DKV an den Kunden übersandten 
Legitimationsobjekte („LEO“). 

c.) DKV räumt dem Kunden in dem Bestätigungsschreiben/Vertrag einen bestimmten 
Verfügungsrahmen („VR“) und eine bestimmte Zahlungsfrist ein. Der Kunde darf 
die in Ziffer 3 genannten LEO nur im Rahmen des von DKV eingeräumten Verfü-
gungsrahmens und entsprechend seiner Bonitäts- und Liquiditätsverhältnisse derart 
nutzen, dass der Ausgleich der DKV-Forderungen bei Fälligkeiten gewährleistet ist. 
Der VR ist der Maximalbetrag, bis zu dem der Kunde Lieferungen und Leistungen 
des DKV in Anspruch nehmen darf. 
Der Kunde ist verpflichtet, sich über den aktuellen Stand seines VR über den 
Kundenservice des DKV oder über den geschützten Kundenbereich des DKV-
Online-Services (derzeit DKV Cockpit) unterrichtet zu halten. DKV ist berechtigt, 
die Einhaltung des VR zu überwachen. Auf das Recht zur Sperrung aller LEO gem. 
Ziffer 12. b.) (1) wird ausdrücklich hingewiesen.
Auch wenn durch die Nutzung der LEO der eingeräumte VR überschritten 
wird, ist DKV berechtigt, Zahlung der Lieferungen und Leistungen oder sons-
tiger Aufwendungen zu verlangen, die aus der unerlaubten Nutzung der LEO  
entstehen.

d.) DKV ist berechtigt, den VR nach billigem Ermessen gemäß § 315 BGB einseitig 
zu erhöhen oder zu reduzieren und wird dies dem Kunden in geeigneter Form nach 
Wahl von DKV telefonisch, per Email oder in sonstiger Textform mitteilen. Gleichzeitig 
ist der veränderte Verfügungsrahmen über den geschützten Kundenbereich 
des DKV-Online-Services (derzeit DKV Cockpit) für den Kunden abrufbar. Die 
Reduzierung des VR darf DKV mit einer Frist von wenigstens 5 Tagen und aus 
wichtigem Grund mit sofortiger Wirkung vornehmen. Ein wichtiger Grund liegt 
insbesondere vor, wenn einer der in Ziffer 12. b.) genannten Gründe vorliegt. 
Die Höhe der Reduzierung ist dann nach billigem Ermessen zu bestimmen. Eine 
Erweiterung des VR kann DKV mit sofortiger Wirkung einräumen. Der Kunde kann 
mit DKV auch eine Erweiterung des VR vereinbaren. Die Erweiterung bedarf der 
schriftlichen Bestätigung des DKV.

e.) Nimmt der Kunde auch Lieferungen und/oder Leistungen anderer Gesellschaf-
ten der DKV-Gruppe in Anspruch, kann DKV den Verfügungsrahmen auch als 
Maximalbetrag festlegen, bis zu dem der Kunde bei verschiedenen Unternehmen 
der DKV Gruppe Lieferungen und/oder Leistungen in Anspruch nehmen kann 
(„Gesamt-Verfügungsrahmen“).

3. Legitimationsobjekte und Einsatzzweck
Zur Erfüllung des Vertragszwecks stellt DKV dem Kunden auf Basis der Angaben 
im Kundenantrag selbst oder gemeinsam über verbundene Partner eine oder 
mehrere Karten, DKV Mobile CARD Application(s) („App“) oder sonstige Geräte 
und Einrichtungen zur Erfassung der in Anspruch genommen Lieferungen oder 
Leistungen zur Verfügung, die in diesen AGB-DKV gemeinsam als Legitimations-
objekt („LEO“) bezeichnet werden.

a.) Von DKV herausgegebene und/oder vertriebene Karten: Die von DKV aktuell 
oder zukünftig herausgegebenen und/oder vertriebenen Karten („CARDs“), wie z. B. 
DKV CARD und Co-Branded Cards, berechtigen den Kunden, in dem auf der CARD 
angegebenen Gültigkeitszeitraum und soweit angegeben für das ausgewiesene 
Kraftfahrzeug, bei den vertraglich dem DKV angeschlossenen Servicepartnern im 
In- und Ausland, in einigen Fällen auch unmittelbar beim DKV, ausschließlich zu 
gewerblichen und fahrzeugbezogenen Zwecken bargeldlos Waren zu erwerben 

Dio A OPĆE ODREDBE

1.  Područje primjene Općih uvjeta poslovanja (AGB-DKV)
a.) Opće područje primjene: Ovi Opći uvjeti poslovanja („AGB-DKV“) vrijede u 
važećoj verziji za cjelokupan ugovorni odnos između tvrtke DKV EURO SERVICE 
GmbH + Co. KG, Balcke-Dürr-Allee 3, 40882 Ratingen, Njemačka („DKV“) i klijenta 
DKV-a („klijent“). Nakon okončanja ugovornog odnosa ovi Opći uvjeti poslovanja 
vrijede do cjelokupnog završetka poslovnog odnosa. Protivni ili drukčiji uvjeti 
klijenta nisu obvezujući, pa i u slučaju da DKV izvrši ugovor, a da izrijekom nije 
uložio prigovor na uvjete. Predmetna verzija zamjenjuje sve dosadašnje verzije 
Općih uvjeta poslovanja.

b.) Primjena drugih posebnih uvjeta: Za posebne isporuke i usluge i/ili legitima-
cijske objekte (u nastavku „posebne usluge“) DKV može propisati posebne uvjete 
(u nastavku „posebni uvjeti“). U posebne usluge mogu se ubrajati, npr.: električna 
i plinska mobilnost, usluge u vezi s cestarinom i motornim vozilima te digitalne 
usluge, kao i usluge koje su namijenjene za isporuke i usluge izvan područja 
Savezne Republike Njemačke, npr. u zemljama s posebnim regulatornim zahtjevima.
Načelno su ažurirane verzije posebnih uvjeta za posebne usluge dostupne 
na mrežnoj stranici www.dkv-euroservice.com/bedingungen-und-richtlinien 
ili u zaštićenoj korisničkoj domeni mrežne korisničke službe DKV-a (www.
dkv-euroservice.com/portal/en/web/customers/bedingungen-und-richtlinien). 
Posebni uvjeti postaju najkasnije u trenutku korištenja posebnih usluga sastavnim 
dijelom ugovora.
Posebni uvjeti za posebne usluge mogu se, nadalje, zasebno dogovarati između 
DKV-a i klijenta, pri čemu je dovoljno da klijent od DKV-a zatraži posebnu uslugu, 
nakon što je DKV u okviru postupka koji je predviđen za podnošenje zahtjeva za 
uslugu, ukazao na primjenu posebnih uvjeta. 
Posebni uvjeti za posebne usluge imaju prednost pred ovim Općim uvjetima 
poslovanja, pa i u slučaju da posebni uvjeti sadrže odredbe koje su drukčije ili 
protivne odredbama u Općim uvjetima poslovanja. DKV ih može prema odredbama 
koje vrijede za promjene Općih uvjeta poslovanja (točka 1.c.) staviti na snagu ili 
promijeniti. Na zahtjev klijenta, DKV dostavlja klijentu posebne uvjete u papirnatom 
obliku.

c.) Promjene: DKV je ovlašten promijeniti ove Opće uvjete poslovanja s primjenom 
u budućem razdoblju. DKV obavještava klijenta o tome pisanim putem, a da mu 
pritom istovremeno ne mora priopćiti cjelokupne promijenjene uvjete; dovoljno 
je elektroničkim putem informirati klijenta o činjenici promjene. Važeći Opći uvjeti 
poslovanja mogu se u svakom trenutku bez naknade preuzeti na mrežnoj stranici 
www.dkv-euroservice.com/agb. Ako to preuzimanje nije moguće, DKV klijentu 
na njegov zahtjev, bez naknade, dostavlja Opće uvjete poslovanja elektroničkim 
putem (npr. e-mail) ili u papirnatom obliku (npr. poštom). Ako klijent u roku od 
dva mjeseca od primitka obavijesti o promjeni ne uloži pisani prigovor, smatra se 
da je suglasan s promjenom. DKV u obavijestima o promjenama ukazuje klijentu 
na njegovo pravo ulaganja prigovora.

2.  Svrha ugovora, zasnivanje ugovora i okvir raspolaganja
a.) DKV omogućuje svojim klijentima da pri ugovornim servisnim partnerima i 
njihovim servisnim službama („servisni partneri“) bezgotovinski nabavljaju, tj. 
koriste isporuke i usluge koje su povezane s upotrebom motornog vozila, a koje 
DKV ima u svojoj ponudi. 

b.) Poslovni odnos između DKV-a i klijenta uspostavlja se ili na temelju pisanog 
ugovora između klijenta i DKV-a ili zahtjeva klijenta u kojemu prima na znanje 
i prihvaća Opće uvjete poslovanja DKV-a te potvrde DKV-a, no najkasnije kada 
klijent prihvati legitimacijske objekte („LEO“) koje mu je poslao DKV. 

c.) DKV klijentu u potvrdi/ugovoru odobrava određen okvir raspolaganja („VR“) 
i određen rok plaćanja. Klijent se legitimacijskim objektima koji su navedeni pod 
točkom 3 smije koristiti samo u okvirima raspolaganja koje mu je odobrio DKV te u 
skladu sa svojim bonitetom i likvidnošću na način da je u slučaju dospijeća osigurano 
podmirenje potraživanja DKV-a. Okvir raspolaganja predstavlja maksimalan iznos 
do kojeg se klijent smije koristiti isporukama i uslugama DKV-a. 
Klijent je dužan kontinuirano se informirati o aktualnom stanju njegovog okvira 
raspolaganja preko korisničke službe DKV-a ili zaštićene korisničke domene 
mrežne korisničke službe DKV-a (trenutačno DKV Cockpit). DKV je ovlašten 
nadzirati poštivanje okvira raspolaganja. Izričito se ukazuje na pravo na blokadu 
svih legitimacijskih objekata u skladu s točkom 12. b.) (1).
Ako se korištenjem legitimacijskih objekata prekorači odobren okvir raspolaganja, 
DKV je ovlašten zahtijevati plaćanje isporuke i usluga ili drugih troškova koji su 
povezani s nedopuštenim korištenjem legitimacijskih objekata.

d.) DKV je ovlašten da okvir raspolaganja prema primjerenoj procijeni u skladu 
s čl. 315. Građanskog zakonika jednostrano poveća ili smanji, o čemu će klijenta 
obavijestiti na prikladan način, po izboru DKV-a, telefonski, elektronički ili u nekom 
drugom tekstualnom obliku. Klijent istovremeno može provjeriti promijenjeni 
okvir raspolaganja preko zaštićene korisničke domene mrežne korisničke službe 
DKV-a (trenutačno DKV Cockpit). DKV smije smanjiti okvir raspolaganja s rokom 
od najmanje 5 dana, a iz važnog razloga s trenutačnim učinkom. U važne razloge 
ubrajaju se prije svega razlozi koji su navedeni u točki 12.b.). Visina smanjenja okvira 
raspolaganja temelji se na primjerenoj procjeni. DKV može odobriti proširenje okvira 
raspolaganja s trenutačnim učinkom. Klijent s DKV-om može ugovoriti i proširenje 
okvira raspolaganja. Proširenje zahtijeva pisanu potvrdu DKV-a.

e.) Ako se klijent koristi isporukama i/ili uslugama drugih društava grupe DKV, u 
tom slučaju DKV može odrediti okvir raspolaganja kao maksimalan iznos do kojeg 
klijent pri različitim poduzećima grupe DKV može koristiti isporuke i/ili usluge 
(„ukupan okvir raspolaganja“).

3.  Legitimacijski objekti i svrha uporabe
Radi ispunjenja ugovorne svrhe DKV klijentu na temelju podataka iz zahtjeva 
korisnika osigurava, samostalno ili zajedno preko povezanih partnera, jednu ili 
više kartica, aplikacije DKV Mobile CARD Application(s) („App“) ili ostale uređaje i 
naprave za evidenciju korištenih isporuka ili usluga koji se u ovim Općim uvjetima 
poslovanja zajedno nazivaju legitimacijskim objektima („LEO“).

a.) Kartice koje je DKV izdao i/ili distribuirao: S karticama koje je DKV već izdao 
ili će ih izdati, odnosno distribuirati („kartice“), kao što su DKV CARD i Co-Branded 
Cards, klijent unutar razdoblja valjanosti koje je navedeno na kartici i ako je navedeno 
za prijavljeno vozilo, može pri servisnim partnerima u tuzemstvu i inozemstvu koji su 
ugovorno povezani s DKV-om, a u nekim slučajevima i izravno pri DKV-u, kupovati, 
isključivo u komercijalne svrhe i u vezi s vozilom, bezgotovinski robu ili se koristiti 
određenim radovima i uslugama, odnosno drugim uslugama. Upotreba u privatne 
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oder Werk- und Dienstleistungen sowie sonstige Leistungen in Anspruch zu nehmen. 
Eine private Nutzung ist nicht gestattet. Die Berechtigung zum Bezug von Waren 
oder zur Inanspruchnahme von Werk- und Dienstleistungen sowie sonstigen 
Leistungen kann bei DKV – sofern vorgesehen – durch eine vom Kunden bei der 
An tragstellung gewählte Berechtigungsstufe (Restriktionscode = RC) und Kartenart, 
die aus der Karte ersichtlich ist, beschränkt werden. Bei im Übrigen berechtigter 
Nutzung der CARD kann der Kunde eine spätere Rechnungsbeanstandung 
nicht darauf stützen, dass der Einsatz der CARD zum Warenerwerb oder zur 
Inanspruchnahme von Werk-, Dienst- und sonstigen Leistungen nicht einem 
gewerblichen und fahrzeugbezogenen Zweck gedient habe. 

b.) DKV Mobile CARD Application („App“): Die DKV Mobile CARD Application 
gewährt dem Kunden die Nutzung einer CARD auf elektronischem Wege. Für 
die App gelten die jeweils von DKV vorgesehenen besonderen Nutzungs- und 
Lizenzbedingungen. Die Verwendung der App setzt auf der Seite des Kunden die 
Bereitstellung eines kompatiblen, frei von Schadsoftware (Viren/Trojaner etc.) und 
in jeder Hinsicht funktionstauglichen mobilen Endgeräts sowie die Kompatibilität 
des Betriebssystems auf dem genutzten Endgerät mit dem (z. B. im jeweiligen App 
Store) vorgegebenen Betriebssystem voraus. Weiterhin werden auf dem genutzten 
Endgerät ein Internetzugang, durch den ggf. zusätzliche Kosten für den Kunden 
entstehen, vorausgesetzt. Über den „Download“ zur Installation der App hinaus 
stellt DKV weder Hardware (z. B. mobile Endgeräte) noch Software (z. B. Firmware/
Betriebssystem) noch Mobilfunkleistungen zur Verfügung.
DKV übernimmt keine Gewähr dafür, dass das mobile Endgerät des Kunden 
kompatibel mit den technischen Voraussetzungen zur Nutzung der App ist. 
Weiterhin übernimmt DKV keine Gewähr dafür, dass Leistungen des von dem 
Kunden auszuwählenden Mobilfunkanbieters, zum Beispiel im Hinblick auf 
Netzabdeckung, vorhandene Mobilfunkkapazitäten, Ausfälle oder Störungen, 
usw. zum Gebrauch der App ausreichen.

c.) Sonstige Geräte und Einrichtungen zur Erfassung: Daneben stellt DKV 
selbst oder über seine Servicepartner sonstige Geräte und Einrichtungen von DKV 
(„eigene Geräte“) sowie von Servicepartnern („Fremdgeräte“) zur Verfügung, die 
der Leistungsinanspruchnahme und/oder ihrer Erfassung, insbesondere betreffend 
Straßenbenutzungsgebühren (Maut), dienen. Anträge für eigene und Fremdgeräte 
können vom Kunden entweder unter www.dkv-euroservice.com eingesehen 
werden oder werden im geschützten Kundenbereich des DKV-Online-Services 
bereitgestellt. Die für die jeweiligen Geräte geltenden Geräteanweisungen und 
Richtlinien werden spätestens im Zeitpunkt der Überlassung der jeweiligen Geräte 
Vertrags bestandteil. Die jeweils aktuellen Richtlinien für eigene Geräte können 
jederzeit entweder im geschützten Kundenbereich des DKV-Online-Service oder 
unter der Website www.dkv-euroservice.com eingesehen werden. Im Übrigen 
finden für die gerätebezogenen Anweisungen und Richtlinien des DKV die 
Bestimmungen für besondere Bedingungen (Ziffer 1. b.) Anwendung. Der Kunde ist 
verpflichtet, sämtliche Geräte schonend und pfleglich zu behandeln. Die Nutzung 
ist nur zu gewerblichen und fahrzeugbezogenen Zwecken zulässig; eine private 
Nutzung ist nicht gestattet.

d.) Unterschriftlose Bestellung und Verwaltung von LEO: Soweit von DKV 
vorgesehen, kann der Kunde LEO mittels eines per Email an DKV übersandten 
Formblattes oder auch über ein DKV Online Service Portal (z. B. DKV Toll Online 
Manager) beantragen oder Aufträge im Zusammenhang mit der Verwaltung 
der LEO (z. B. Kartensperre) erteilen. DKV weist ausdrücklich darauf hin, dass es 
für die Rechtsverbindlichkeit der Bestellung oder des Auftrags, einschließlich der 
Einbeziehung besonderer Bedingungen bzw. Richtlinien (vgl. Ziffern 1. b.) und 
22) auf die entweder im übersandten Formblatt oder im Rahmen des DKV Online 
Service Portals verwiesen wird, dann keiner Unterschrift des Kunden bedarf.

e.) Einsatz der LEO in Italien: Sofern DKV mit italienischen Lieferanten einen 
Bezugsvertrag für den üblichen und gewöhnlichen Bedarf über bestimmte Waren 
im Sinne des Art. 1559 des italienischen Bürgerlichen Gesetzbuches („Codice Civile“) 
bzw. einen Dienstleistungs- bzw. Dienstleistungswerkvertrag geschlossen hat, 
berechtigt das LEO den Kunden und seine Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen, 
regelmäßig wiederkehrende und dauernde Lieferungen von bestimmten Waren im 
Sinne des Art. 1559 Codice Civile für den üblichen und gewöhnlichen Bedarf bzw. 
die Dienstleistungen an deren Servicestellen bargeldlos in Anspruch zu nehmen. 
Informationen zu bestehenden Bezugsverträgen bzw. Dienstleistungs- bzw. 
Dienstleistungswerkverträgen mit italienischen Lieferanten finden sich auf der 
Website von DKV (www.dkv-euroservice.com). Änderungen im Bestand von 
Verträgen mit italienischen Lieferanten werden dem Kunden periodisch, in der 
Regel quartalsmäßig, in der Informationszeile der Rechnungszusammenstellung 
mitgeteilt und zwar mit dem Hinweis, dass die betreffenden Änderungen im  
Detail vom Kunden über die vorgenannte Website abgerufen werden können. 
Alle anderen in Italien über ein LEO bargeldlos in Anspruch genommenen  
Waren, Werk- oder Dienstleistungen werden gegenüber dem Kunden als 
Drittlieferungen erbracht. 

f.) Vornahme von Handlungen und Rechtsgeschäften für den Kunden: Sofern 
vom Servicepartner gemäß Ziffer 3. c.) zugelassen, ist DKV berechtigt, für  
den Kunden gegenüber dem Servicepartner die Registrierung und Verwaltung 
(z. B. Änderung der Fahrzeug- und Kundendaten) der LEO vorzunehmen und 
hierzu Rechtsgeschäfte abzuschließen, wenn sie dem tatsächlichen oder  
mutmaßlichen Willen oder dem Interesse des Kunden entsprechen. 

4. Nutzungsberechtige Dritte der LEO 
a.) Nutzungsberechtigung durch Dritte: Die Nutzung der LEO durch andere 
Personen als den Kunden und seine Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen oder 
für andere als die ausgewiesenen Kraftfahrzeuge („Dritter“) bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung von DKV oder einer schriftlichen Vereinbarung. 

b.) Benennung der Dritten: DKV kann jederzeit verlangen, dass ihm vom Kunden 
die Dritten, denen der Kunde das LEO zur Nutzung überlassen hat, nebst ihren 
Anschriften benannt und ihre Unterschriftsproben überlassen werden. Falls der 
Kunde dieser Aufforderung nicht nachkommt, ist DKV berechtigt, die weitere 
Nutzung der betroffenen LEO mit sofortiger Wirkung zu untersagen.

c.) Subunternehmer: Im Einzelfall und soweit zulässig kann DKV auf Grund lage 
einer besonderen schriftlichen Vereinbarung mit dem Kunden und seinem Sub-
unternehmer gestatten, die LEO dem Subunternehmer zu überlassen. Bei jeder 
Überlassung an einen Subunternehmer haften der Kunde und der Subunter nehmer 
gesamtschuldnerisch. Die Einzelheiten dieser Überlassung zwischen DKV, dem 
Kunden und dem Subunternehmer sind schriftlich zu vereinbaren. 

5. Einsatz LEO; Prüfung 
a.) Legitimationsprüfung: Die Servicepartner sind zur Überprüfung der Be-
rechtigung des Inhabers des LEO berechtigt, aber nicht verpflichtet. Sie können 
sich hierzu vom Benutzer des LEO amtliche Ausweise, den Zulassungsschein des 
Kraftfahrzeugs oder den Fahrzeugmietvertrag vorlegen lassen und Lieferungen 
und Leistungen ablehnen, falls der Verdacht besteht, dass das eingesetzte LEO 
unbefugt genutzt wird, verfallen oder gesperrt ist. 

b.) Belastungsbeleg und Belegprüfung: Wird an der Servicestelle ein Belas-
tungsbeleg/Lieferschein erstellt, ist dieser, soweit technisch vorgesehen, vom 
Benutzer des LEO zu unterschreiben. Vor der Unterzeichnung hat der Benutzer 
des LEO zu prüfen, ob der Belastungsbeleg/Lieferschein richtig ausgestellt ist, 
insbesondere die Angaben über die bezogenen Lieferungen und Leistungen 

svrhe nije dopuštena. DKV može pravo nabave proizvoda ili korištenja određenih 
radova i usluga, odnosno drugih usluga, ako je predviđeno, ograničiti stupnjem 
ovlaštenja koji je klijent odabrao prilikom podnošenja zahtjeva (restrikcijski kod 
= RC) i vrstom kartice koja je vidljiva na kartici. Za ovlašteno korištenje kartice u 
ostalim slučajevima klijent ne može temeljiti kasniju reklamaciju računa na tome 
da korištenje kartice za kupnju proizvoda ili korištenje radova, usluga i drugih 
usluga nije služilo komercijalnoj svrsi i nije bilo povezano s vozilom. 

b.) Aplikacija DKV Mobile CARD Application („App“): Aplikacija DKV Mobile 
CARD Application omogućuje klijentu da se elektroničkim putem koristi karticom. 
Za aplikaciju vrijede posebni uvjeti korištenja i licencije koje je predvidio DKV. 
Za upotrebu aplikacije klijent mora osigurati kompatibilan i u svakom pogledu 
funkcionalan mobilni uređaj, zaštićen od zlonamjernih softvera (virusi, trojanci, 
itd.), te kompatibilnost operativnog sustava na korištenom uređaju sa zadanim 
operativnim sustavom (npr. u Trgovini aplikacija). Nadalje se pretpostavlja da je za 
korišteni uređaj osiguran pristup internetu, što klijentu može prouzročiti dodatne 
troškove. Preko „Preuzimanja“ kojim se instalira aplikacija, DKV ne osigurava ni 
hardver (npr. mobilne uređaje) ni softver (npr. firmware/operativni sustav), a niti 
telekomunikacijske usluge.
DKV ne preuzima jamstvo za to da je mobilni uređaj klijenta kompatibilan s 
tehničkim zahtjevima koji su potrebni za korištenje aplikacije. DKV nadalje ne jamči 
za to da su usluge ponuđača telekomunikacijskih usluga, kojeg je odabrao klijent, 
npr. u pogledu pokrivenosti mrežom, postojećih telekomunikacijskih kapaciteta, 
ispada ili smetnji, itd. dostatne za rad aplikacije.

c.) Ostali uređaji i naprave za evidenciju: DKV osim toga, samostalno ili preko 
svojih servisnih partnera, osigurava ostale uređaje i naprave DKV-a („vlastite uređaje“) 
i uređaje servisnih partnera („uređaji trećih strana“) koji služe za korištenje usluga 
i/ili njihovu evidenciju, posebno u pogledu naknada za korištenje cesta (cestarina). 
Klijent ima pristup zahtjevima za uređaje DKV-a i uređaje trećih strana na www.
dkv-euroservice.com ili preko zaštićene korisničke domene mrežne korisničke službe 
DKV-a. Upute i smjernice koje vrijede za pojedine uređaje postaju sastavnim dijelom 
ugovora najkasnije u trenutku ustupanja pojedinog uređaja. Aktualne smjernice za 
uređaje DKV-a dostupne su u svakom trenutku ili u zaštićenoj korisničkoj domeni 
mrežne korisničke službe DKV-a ili na mrežnoj stranici www.dkv-euroservice.com . U 
ostalom se za upute i smjernice za uređaje DKV-a primjenjuju odredbe o posebnim 
uvjetima (točka 1. b.) Klijent je dužan sa svim uređajima pažljivo postupati te ih 
održavati. Upotreba je dopuštena samo u komercijalne svrhe i u vezi s pojedinim 
vozilom; privatna upotrebna nije dopuštena.

d.) Naručivanje legitimacijskih objekata bez potpisa i upravljanje legiti-
macijskim objektima: Ako je DKV predvidio, klijent može podnositi zahtjeve 
za legitimacijske objekte odnosno dodjeljivati naloge u vezi s upravljanjem 
legitimacijskim objektima (npr. blokada kartica) preko obrasca koji se DKV-u 
upućuje elektroničkom poštom ili preko mrežnog servisnog portala DKV-a (npr. 
DKV Toll Online Manager). DKV izričito ukazuje na to da za obvezujući pravni 
karakter narudžbe ili naloga, uključujući uključivanje posebnih uvjeta, tj. smjernica 
(usp. točke 1.b.) i 22), na koje se ukazuje ili na dostavljenom obrascu ili u okviru 
mrežnog servisnog portala DKV-a, u tom slučaju nije potreban potpis klijenta.

e.) Upotreba legitimacijskih objekata u Italiji: Ako je DKV s talijanskim dobav-
ljačima zaključio ugovor o nabavi za uobičajene i redovne potrebe za određene 
proizvode u smislu čl. 1559. talijanskog Građanskog zakonika („Codice Civile“), 
tj. ugovor o pružanju usluga, legitimacijski objekt ovlašćuje klijenta te njegove 
pomoćnike u izvršenju i namještenike da mogu bezgotovinski koristiti redovne 
i trajne isporuke određenih proizvoda u smislu čl. 1559. Građanskog zakonika 
za uobičajene i redovne potrebe, tj. usluge na njihovim servisnim postajama. 
Informacije o postojećim ugovorima o nabavi, tj. ugovorima o pružanju usluga 
odnosno ugovorima o obavljanju uslužnih djelatnosti s talijanskim dobavljačima 
mogu se pronaći na mrežnoj stranici DKV-a (www.dkv-euroservice.com). Klijenta se 
o promjenama u vezi s ugovorima s talijanskim dobavljačima izvješćuje periodično, 
u pravilu kvartalno, u informativnom dijelu računa, uz napomenu da klijent detaljne 
informacije o promjenama može preuzeti na gore navedenoj mrežnoj stranici. 
Svi drugi proizvodi, radovi ili usluge koji se u Italiji koriste preko legitimacijskih 
objekata imaju u odnosu na klijenta status isporuke trećih strana. 

f.) Poduzimanje radnji i pravnih poslova za klijenta: Ako je servisni partner 
dopustio u skladu s točkom 3. c.), DKV može za klijenta u odnosu na servisnog 
partnera provoditi registraciju i upravljanje legitimacijskim objektima (npr. promjena 
podataka o vozilu i klijentima) te u tu svrhu zaključivati pravne poslove, ako 
odgovaraju stvarnoj ili vjerojatnoj volji odnosno interesu klijenta. 

4.  Treće strane ovlaštene za korištenje legitimacijskih objekata 
a.) Ovlast korištenja trećih strana: Za korištenje legitimacijskih objekata od osoba 
koje nisu klijent i njegovi pomoćnici u izvršenju odnosno namještenici ili za druga 
neprijavljena vozila („treća strana“) potrebna je prethodna pisana suglasnost 
DKV-a ili zaključivanje pisanog sporazuma. 

b.) Imenovanje trećih strana DKV može u bilo kojem trenutku zahtijevati da mu 
klijent imenuje treće strane kojima je legitimacijske objekte ustupio na korištenje, 
zajedno s njihovim adresama i uzorcima potpisa. Ako klijent ne ispuni te zahtjeve, 
DKV je ovlašten s trenutačnim učinkom zabraniti nastavak korištenja takvih 
legitimacijskih objekata.

c.) Podizvođači U pojedinačnom slučaju, i ako je dopušteno, DKV može na temelju 
posebnog pisanog sporazuma s klijentom i njegovim podizvođačem dopustiti 
ustupanje legitimacijskih objekata podizvođaču. Pri svakom ustupanju podizvođaču 
klijent i podizvođač solidarno jamče. Pojedinosti takvog ustupanja između DKV-a, 
klijenta i podizvođača treba ugovoriti pisanim putem. 

5.  Upotreba legitimacijskih objekata; provjera 
a.) Provjera legitimacije Servisni partneri ovlašteni su, no ne i dužni provjeravati 
ovlaštenja posjednika legitimacijskih objekata. U tu svrhu mogu od posjednika 
legitimacijskog objekta tražiti predočenje službenih iskaznica, knjižice vozila ili 
ugovora o najmu motornog vozila te odbiti isporuke i usluge, ako postoji sumnja 
da se upotrijebljeni legitimacijski objekt neovlašteno koristi ili je istekao odnosno 
da je blokiran. 

b.) Potvrda o terećenju i provjera potvrde: Ako se na servisnoj postaji izdaje potvrda 
o terećenju/otpremnica, nju treba, ako je tehnički predviđeno, potpisati posjednik 
legitimacijskog objekta. Posjednik legitimacijskog objekta prije potpisivanja mora 
provjeriti je li potvrda o terećenju/otpremnica ispravno izdana, posebno jesu li 
podatci o primljenim isporukama i uslugama odgovarajući u pogledu vrste, količine D
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nach Art, Menge und/oder Preis zutreffend sind. Bei Belegunterzeichnung 
findet eine Unterschriftsprüfung durch die Servicepartner nicht statt und ist 
nicht Vertragsgegenstand. 

c.) Beleglose Nutzung: Wird an automatisierten Servicestellen aus technischen 
Gründen kein Belastungsbeleg/Lieferschein erstellt, erfolgt die Benutzung  
des LEO durch vorschriftsmäßige Benutzung des Terminals oder der sonst  
vor gesehenen technischen Einrichtungen. Soweit vorgesehen weist der  
Kunde oder sein Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfe seine Berechtigung durch 
Eingabe einer persönlichen Identifikationsnummer („PIN-Code“), die zuvor  
von DKV bereitgestellt wurde, nach. Bei dreifacher falscher PIN-Code-Eingabe 
ist das LEO aus Sicherheitsgründen deaktiviert. Der Kunde sollte sich in  
diesem Fall unverzüglich mit DKV in Verbindung setzen. Bei Bestellung einer 
Ware oder Inanspruchnahme einer Leistung unmittelbar beim DKV weist  
der Kunde durch Angabe des Kundennamens und der Kundennummer seine 
Berechtigung nach. 

6. Eigentum am LEO, Austausch, Rückgabe und Sperrung  
herauszugebender LEO 
a.) Eigentum am LEO: Sofern nicht anders vereinbart, bleiben die LEO im Eigentum 
von DKV oder des Dritten, der im Zeitpunkt der Überlassung des LEO an den 
Kunden Eigentümer des LEO war. 

b.) Austausch von LEO: Etwaige Beschädigungen oder Funktionsfehler des LEO hat 
der Kunde dem DKV unverzüglich mitzuteilen. DKV wird dem Kunden ein neues LEO 
im Austausch zur Verfügung stellen. Für Fremdgeräte hat sich der Kunde an den 
Servicepartner zu wenden. Liegt ein/e von Kunden zu vertretende Beschädigung 
oder Funktionsfehler vor, kann DKV den Austausch von der Übernahme der Kosten 
des Ersatzes abhängig machen. Etwaige Ansprüche des DKV gegen den Kunden 
aufgrund solcher Beschädigungen und Funktionsfehler bleiben davon unberührt. 

c.) Rückgabe von LEO: Nach Ablauf der Geltungsdauer, nach Abbestellung oder 
Abmeldung eines LEO, dem Ende der Geschäftsbeziehung sowie dann, wenn 
sie gesperrt (Ziffer 12.), ungültig oder in funktionsbeeinträchtigender Weise 
beschädigt worden sind, sind die LEO unverzüglich und unaufgefordert an DKV 
herauszugeben. Sofern es sich bei den LEO um CARDs handelt, sind diese durch 
den Kunden zu vernichten und unter www.dkv-euroservice.com/DKVCockpit 
abzumelden. Alternativ kann der Kunde die Vernichtungserklärung auch an 
seinen Kundenberater senden. Für Geräte und Einrichtungen im Sinne von Ziffer 
3.c.) gelten vorrangig die jeweiligen Richtlinien. Fremdgeräte können beim 
Servicepartner zurückgegeben werden. Die DKV Mobile CARD Application, Apps 
oder sonstige Anwendungen von mobilen Endgeräten sind zu deinstallieren. Ein 
Zurückbehaltungsrecht des Kunden an den LEO ist ausgeschlossen.

d.) Sperrung herauszugebender LEO: DKV ist berechtigt, LEO, die nach Ziffer 
6. c.) vom Kunden herauszugeben sind, bei den DKV Servicepartnern zu sperren. 
Die Bestimmungen in Ziffer 12. bleiben unberührt.

7. Sorgfaltspflichten, Haftung des Kunden und Freistellung von der Haftung
a.) Verwahrung und Verwendung: Der Kunde und seine Erfüllungs- und Ver-
richtungsgehilfen sind verpflichtet, alle LEO mit besonderer Sorgfalt aufzube-
wahren und zu verwenden, um zu verhindern, dass sie abhandenkommen und/
oder missbräuchlich genutzt werden. CARDs dürfen insbesondere nicht in einem 
unbewachten Fahrzeug oder vor dem Zutritt Unbefugter ungeschützten Räumen 
verwahrt werden. Der Kunde hat dafür zu sorgen, dass seine Erfüllungs- und 
Verrichtungsgehilfen diese Pflichten einhalten.

b.) PIN-Code: Wird an den Kunden eine persönliche Identifikationsnummer 
(„PIN-Code“) ausgegeben, ist diese vertraulich zu behandeln und darf nur an 
Nutzungsberechtigte weitergegeben werden. Der PIN-Code darf insbesondere nicht 
auf der CARD vermerkt oder in anderer Weise unverschlossen oder zusammen mit 
den in Ziffer 3. c.) genannten Geräten aufbewahrt werden. Der Kunde hat dafür 
Sorge zu tragen, dass derjenige, dem er das LEO überlässt, bei Verwendung der 
LEO alle notwendigen und zumutbaren Vorkehrungen trifft, um ein Ausspähen 
des PIN-Code und/oder der Magnetstreifendaten durch Unbefugte zu verhindern. 

c.) Unterrichtungs- und Anzeigepflichten bei Verlust eines LEO: Stellt der 
Kunde und/oder sein Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfe den Verlust oder 
Diebstahl des ihm überlassenen LEO, die missbräuchliche Verwendung oder eine 
sonstige nicht autorisierte Nutzung des LEO oder des PIN-Code fest oder hat der 
Kunde den Verdacht, dass eine andere Person unberechtigt in den Besitz eines 
LEO oder PIN-Code gelangt ist oder eine missbräuchliche Verwendung oder eine 
sonstige nicht autorisierte Nutzung eines LEO oder PIN-Code vorliegt, ist DKV 
unverzüglich zu benachrichtigen („Sperranzeige“). Die Sperranzeige kann tele-
fonisch, per E-Mail, Fax oder schriftlich an die dem Kunden mit Aufnahme der 
Geschäftsbeziehung zum Zweck der Sperranzeige mitgeteilten Kontaktdaten 
erfolgen. Die jeweils aktuellen Kontaktdaten zur Durchführung einer Sperran-
zeige befinden sich auch auf der Webseite des DKV (www.dkv-euroservice.com). 
Der Kunde hat DKV unverzüglich nach Feststellung einer nicht autorisierten  
oder fehlerhaft ausgeführten Nutzung eines LEO zu unterrichten. Jeder Diebstahl 
oder Missbrauch ist von dem Kunden und/oder seinem Verrichtungsgehilfen 
unverzüglich bei der Polizei anzuzeigen. Der Kunde ist verpflichtet, DKV eine 
Abschrift der Anzeige zu übermitteln.

d.) Haftung: Für die vertragswidrige Benutzung oder den Missbrauch der LEO und 
des PIN-Code haftet der Kunde, es sei denn, er und der berechtigte Nutzer haben 
alle zumutbaren Vorkehrungen gegen die vertragswidrige Benutzung bzw. den 
Kartenmissbrauch getroffen. Der Kunde hat alle ihm zumutbaren Vorkehrungen 
gegen die vertragswidrige Benutzung oder den Kartenmissbrauch insbesondere 
dann nicht getroffen, wenn die vertragswidrige oder missbräuchliche Benutzung 
der LEO dadurch erleichtert oder ermöglicht wurde, dass 
(1) das LEO nicht sorgfältig verwahrt wurde (Ziffer 7. a.),
(2)  das LEO nicht vollständig an DKV zurückgeschickt wurde (Ziffer 6. c.), 
(3) der PIN-Code auf der DKV CARD vermerkt oder in sonstiger Weise unmittel-
bar mit dem LEO verbunden oder verwahrt wurde (Ziffer 7. b.), 
(4) die Diebstahl- oder Verlustanzeige nicht unverzüglich nach Entdeckung an 
den DKV weitergeleitet wurde (Ziffer 7. c.), 
(5) das LEO unbefugt an Dritte oder Subunternehmer weitergegeben wurde 
(Ziffer 4) oder 
(6) kein neuer PIN-Code beantragt wurde, nachdem die Berechtigung eines 
Dritten zur Nutzung des LEO erloschen ist. 
Der Kunde hat Verletzungen der Sorgfaltspflichten durch Personen, denen er die 
LEO überlassen hat, zu vertreten. 

e.) Freistellung: DKV stellt den Kunden bei Beachtung der zumutbaren Vor-
kehrungen gemäß Ziffer 7. a.) – c.) von der Haftung für Benutzungen des LEO frei, 
die nach Eingang der Diebstahl- oder Verlustmeldung beim DKV vorgenommen 
werden. 

8. Zustandekommen einzelner Verträge zum Bezug von Lieferungen  
und Leistungen 
a.) Bezugsberechtigung: Der Kunde ist berechtigt, durch Verwendung der LEO 
gemäß den Vertragsbedingungen bei DKV angeschlossenen Servicepartnern 
bargeldlos bestimmte Waren und Dienstleistungen zu erwerben bzw. in Anspruch 
zu nehmen (Waren und Dienstleistungen gemeinsam als „Lieferungen und 
Leistungen“ bezeichnet). 

i/ili cijene. Servisni partner prilikom potpisivanja potvrde ne provjerava potpis i 
to nije sastavni dio ugovora. 

c.) Upotreba bez potvrde: Ako se na automatiziranim servisnim postajama potvrda 
o terećenju/otpremnica iz tehničkih razloga ne izdaje, legitimacijski objekti koriste 
se propisnim korištenjem terminala ili neke druge predviđene tehničke naprave. 
Ako je predviđeno, klijent ili njegov pomoćnik u izvršenju i namještenik svoje 
ovlaštenje dokazuju unosom osobnog identifikacijskog broja („PIN“) koji im je 
prethodno dodijelio DKV. Pri trostrukom unosu pogrešnog PIN-a, legitimacijski 
objekt deaktivira se iz sigurnosnih razloga. Klijent bi u tom slučaju odmah trebao 
stupiti u kontakt s DKV-om. Pri narudžbi robe ili korištenju usluge neposredno 
od DKV-a, klijent svoje ovlaštenje dokazuje navođenjem naziva klijenta i svojeg 
korisničkog broja. 

6.  Vlasništvo nad legitimacijskim objektom, zamjena, povrat i blokada 
 legitimacijskih objekata koji se izdaju 
a.) Vlasništvo nad legitimacijskim objektom: Ako nije ništa drugo dogovoreno, 
legitimacijski objekti ostaju u vlasništvu DKV-a ili treće strane koja je u trenutku 
ustupanja legitimacijskog objekta klijentu bila njegov vlasnik. 

b.) Zamjena legitimacijskog objekta: O eventualnim oštećenjima ili funkcionalnim 
greškama legitimacijskog objekta klijent je dužan odmah obavijestiti DKV. DKV 
klijentu osigurava u vidu zamjene novi legitimacijski objekt. U pogledu uređaja 
trećih strana klijent je dužan obratiti servisnom partneru. Postoji li oštećenje ili 
funkcionalna greška za koju je odgovoran klijent, DKV može uvjetovati zamjenu 
preuzimanjem troškova zamjene. Time se ne mijenjaju eventualna potraživanja 
DKV-a u odnosu na klijenta na temelju takvih oštećenja i funkcionalnih grešaka. 

c.) Povrat legitimacijskog objekta: Nakon isteka roka trajanja, otkazivanja ili odjave 
legitimacijskog objekta, na kraju poslovnog odnosa te u slučaju da je on blokiran 
(točka 12.), nevažeći ili mu je narušena funkcionalnost, legitimacijski objekt treba 
odmah i bez posebnog zahtjeva vratiti DKV-u. Ako legitimacijski objekt predstavlja 
karticu, klijent ju treba uništiti i odjaviti na www.dkv-euroservice.com/DKVCockpit. 
Klijent alternativno može svojem savjetniku za klijente poslati izjavu o uništenju. 
Za uređaje i naprave u smislu točke 3. c.) vrijede prvenstveno važeće smjernice. 
Uređaji trećih strana mogu se vratiti servisnom partneru. Aplikaciju DKV Mobile 
CARD Application, aplikacije ili ostale funkcionalnosti treba deinstalirati s mobilnih 
uređaja. Pravo zadržavanja legitimacijskog objekta od klijenta isključeno je.

d.) Blokiranje legitimacijskih objekata za povrat: DKV je ovlašten legitimacijske 
objekte koje u skladu s točkom 6. c.) klijent treba vratiti, blokirati pri servisnim 
partnerima. Odredbe iz točke 12. ostaju nepromijenjene.

7.  Obveze dužne pažnje, odgovornost klijenta i oslobođenje od odgovornosti
a.) Čuvanje i upotreba: Klijent i njegovi pomoćnici u izvršenju i namještenici dužni 
su čuvati i upotrebljavati sve legitimacijske objekte dužnom pažnjom kako bi se 
spriječio njihov gubitak i/ili njihova zloporaba. Kartice se ni u kojem slučaju ne 
smiju čuvati u vozilu koje nije pod nadzorom ili u prostorijama koje nisu zaštićene 
od pristupa neovlaštenih osoba. Klijent je dužan osigurati poštovanje tih obveza 
i od svojih pomoćnika u izvršenju i namještenika.

b.) PIN kod: Ako se klijentu izda osobni identifikacijski broj („PIN“), s njim se 
postupa povjerljivo i on se smije davati samo osobama koje su ovlaštene za 
njegovo korištenje. PIN ne smije se ni u kojem slučaju upisati na karticu ili čuvati na 
neki drugi nezaštićen način ili zajedno s uređajima iz točke 3. c.). Klijent je dužan 
poduzeti sve mjere kako bi onaj kome prepušta legitimacijski objekt prilikom 
njegove upotrebe poduzeo sve potrebne i očekivane mjere predostrožnosti 
kako bi spriječio otkrivanje PIN-a i/ili korištenje podataka s magnetske trake od 
neovlaštenih osoba. 

c.) Obveze obavještavanja i prijave u slučaju gubitka legitimacijskog objekta: 
Ustanovi li klijent i/ili njegov pomoćnik u izvršenju i namještenik gubitak ili krađu 
ustupljenog legitimacijskog objekta, zloporabu ili neko drugo neovlašteno korištenje 
legitimacijskog objekta ili PIN-a ili klijent sumnja na to da je neka druga osoba 
u neovlaštenom posjedu legitimacijskog objekta ili PIN-a ili postoji zloporaba ili 
neko drugo neovlašteno korištenje legitimacijskog objekta ili PIN-a, o tome odmah 
treba obavijestiti DKV („prijava blokade“). Prijava blokade moguća je telefonskim 
putem, elektroničkom poštom, telefaksom ili pisanim putem na podatke za kontakt 
koji su klijentu priopćeni radi prijave blokade u trenutku uspostave poslovnog 
odnosa. Aktualni podatci za kontakt koji su potrebi za prijavu blokade nalaze se na 
mrežnoj stranici DKV-a (www.dkv-euroservice.com). Klijent je dužan DKV odmah 
obavijestiti o tome ako utvrdi neovlašteno ili neispravno korištenje legitimacijskog 
objekta. Svaku krađu ili zloporabu klijent i/ili njegov namještenik dužni su odmah 
prijaviti policiji. Klijent je dužan DKV-u poslati kopiju prijave.

d.) Odgovornost: Klijent odgovara za korištenje legitimacijskih objekata i PIN-a 
protivno ugovoru ili za njihovu zloporabu, osim ako su on i ovlašteni posjednici 
poduzeli sve potrebne mjere kako bi spriječili korištenje protivno ugovoru, tj. 
zloporabu kartica. Smatra se da klijent nije poduzeo sve moguće mjere zaštite za 
sprečavanje protupravnog korištenja kartice ili njezine zloporabe posebno onda 
ako su korištenje legitimacijskih objekata protivno ugovoru i njihova zloporaba 
olakšani ili omogućeni time što 
(1) legitimacijski objekt nije pažljivo čuvan (točka 7. a.),
(2) legitimacijski objekt nije u cijelosti vraćen DKV-u (točka 6. c.), 
(3) je PIN zabilježen na kartici DKV CARD ili je na drugi način s legitimacijskim 
objektom izravno povezan ili čuvan (točka 7. b.), 
(4) DKV nije odmah nakon saznanju obaviješten o krađi ili gubitku (točka 7. c.), 
(5) je legitimacijski objekt neovlašteno ustupljen trećim osobama ili podizvođačima 
(točka 4) ili 
(6) nije zatražen novi PIN nakon što je prestalo ovlaštenje treće strane za korištenje 
legitimacijskog objekta. 
Klijent odgovara za povredu obveza dužne pažnje osoba kojima je ustupio 
legitimacijski objekt. 

e.) Oslobođenje od odgovornosti: Ako je klijent poduzeo sve moguće mjere 
predostrožnosti u skladu s točkom 7. a.) – c.), DKV ga oslobađa odgovornosti za 
korištenje legitimacijskih objekata nakon što DKV primi prijavu o krađi ili gubitku. 

8.  Zasnivanje pojedinačnih ugovora u vezi s isporukama i uslugama 
a.) Pravo korištenja: Klijent je ovlašten, korištenjem legitimacijskih objekata u 
skladu s ugovornim uvjetima, od servisnih partnera koji su pridruženi DKV-u, 
bezgotovinski nabavljati određene proizvode, tj. koristiti se uslugama (proizvodi 
i usluge u nastavku zajedno skraćeno kao „isporuke i usluge“). 
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b.) Lieferfreiheit des DKV und der Servicepartner: Ungeachtet des eingeräumten 
Verfügungsrahmens sind weder DKV noch seine jeweiligen Servicepartner zur 
Erbringung von Lieferungen und Leistungen bzw. zum Abschluss einzelner Verträge 
zum Bezug von Lieferungen und Leistungen durch den Kunden verpflichtet. Eine 
solche Verpflichtung entsteht erst durch den Abschluss eines Einzelvertrags über 
die betreffende Vertragslieferung/-leistung. Insbesondere übernimmt DKV keine 
Haftung für die Liefer- und Leistungsfähigkeit der Servicepartner, gleich ob es sich 
um Direktlieferungen, Drittlieferungen oder Kommission handelt. 

c.) Inhalt der Einzelverträge:
 – Direktlieferung – Lieferungen und Leistungen an den Kunden erfolgen 
grundsätzlich durch DKV im eigenen Namen und für eigene Rechnung  
(„Direktlieferung“).
DKV und Kunde vereinbaren, dass zwischen ihnen jedes Mal ein Vertrag zustande 
kommt, durch den der Kunde die Ware vom DKV erwirbt und/oder die Leistung 
vom DKV bezieht, wenn der Kunde bei einem Servicepartner eine mit dem Betrieb 
eines Kraftfahrzeugs im Zusammenhang stehende, vom Angebotsspektrum 
des DKV erfasste Ware oder Dienstleistung bezieht und der Servicepartner das 
vom Kunden hierfür eingesetzte LEO akzeptiert. Zugleich kommt damit der 
Vertrag zwischen DKV und dem Servicepartner über den Bezug der Waren und 
Dienstleistungen durch DKV zustande, sofern DKV dies mit dem Servicepartner so 
vereinbart hat. Sofern es jedoch für den Bezug der Waren oder Dienstleistungen 
durch DKV noch eines Vertragsabschlusses bedarf, schließt der Kunde diesen 
Vertrag mit dem Servicepartner als Vertreter des DKV, indem er das LEO einsetzt 
und der Servicepartner dies akzeptiert. Bei der Direktlieferung ist der Servicepartner 
nicht berechtigt, mit Wirkung für DKV und zu dessen Lasten Erweiterungen des 
gesetzlichen Leistungsumfangs oder Abweichungen von diesen AGB-DKV zu 
vereinbaren und/oder Garantien mit Wirkung für DKV abzugeben.

 – Drittlieferung und Kommission – In Fällen, in welchen sich die Direktlieferung 
mit den Servicepartnern nicht vereinbaren lässt, vermittelt DKV stattdessen deren 
Leistungsangebot; in diesem Fall werden die Lieferungen und Leistungen entweder 
unmittelbar von dem Servicepartner gegenüber dem Kunden erbracht und DKV 
erwirbt die hieraus entstehenden Forderungen gegenüber den Kunden entgeltlich 
von dem jeweiligen Servicepartner, der das LEO akzeptiert hat („Drittlieferung“) 
oder DKV erbringt die Lieferungen und Leistungen an den Kunden im eigenen 
Namen, aber auf fremde Rechnung des Servicepartners aufgrund entsprechender 
Verträge mit dem Servicepartner („Kommission“). 
Für den Fall der Drittlieferung stimmt der Kunde bereits jetzt den jeweiligen 
Abtretungen der Forderungen des jeweiligen Servicepartners gegen den Kunden 
an DKV zu. Der Kunde ist verpflichtet, im Fall der Drittlieferung alle Forderungen 
bestehend aus dem jeweiligen Forderungsbetrag zuzüglich den in Ziffer 9. dieser 
AGB-DKV genannten Preisen und Serviceentgelte an DKV zu erstatten bzw. 
zu bezahlen. Im Falle von Drittlieferungen übernimmt DKV in Bezug auf den 
Einzelvertrag keine Pflichten im Hinblick auf die Erbringung von Lieferungen und 
Leistungen gegenüber dem Kunden. 
Für den Fall der Kommission werden die Lieferungen und/oder Leistungen 
von DKV an den Kunden erbracht und der Kunde hat diese an DKV gemäß den 
Bestimmungen der AGB-DKV zu begleichen. 

9. Preise und Serviceentgelte sowie Sonstige Kosten und Auslagen
a.) Preise für Lieferungen und Leistungen: Für die Lieferungen und Leistungen 
berechnet DKV grundsätzlich die vor Ort ersichtlichen oder üblichen Preise. Die 
Preise für Kraftstoff berechnet DKV jedoch auf der Grundlage der ihm selbst vom 
Servicepartner mitgeteilten und in Rechnung gestellten aktuellen Listen- oder 
Säulenpreise zum jeweiligen Bezugszeitpunkt des Einsatzes des LEO. Diese Preise 
können im Einzelfall in einigen Ländern von den an der Servicestelle angegebenen 
Säulenpreisen („Pumpenpreisen“) abweichen. In diesem Fall weicht der vom DKV 
gegenüber dem Kunden berechnete Preis auch von einem Belastungsbeleg/
Lieferschein, wenn dieser vor Ort durch die Servicestelle erstellt wird, ab. 

b.) Serviceentgelte und Kartengebühren: DKV berechnet für die vom Kunden 
im In- und Ausland in Anspruch genommenen Lieferungen und/oder Leistungen 
zusätzlich angemessene Serviceentgelte in Form prozentualer Aufschläge oder 
fester Beträge und/oder spezieller Kartengebühren, die sich aus der jeweils im 
Zeitpunkt der Inanspruchnahme der Lieferung oder Leistung für das jeweilige 
Kundenland geltende oder mit dem Kunden gesondert vereinbarten Liste der 
Serviceentgelte (nachfolgend „Servicefee-Liste“) ergeben. Die Servicefee-Liste kann 
vom Kunden jederzeit in ihrer jeweils für die Geschäftsverbindung gültigen Fassung 
bei DKV kostenlos angefordert werden. DKV ist berechtigt, die Serviceentgelte und 
Kartengebühren nach billigem Ermessen (§ 315 BGB) zu ändern und für bisher 
nicht entgeltpflichtige Lieferungen und Leistungen und/oder Aufwendungen, die 
im Auftrag des Kunden oder in dessen mutmaßlichem Interesse erbracht werden, 
neu einzuführen und festzusetzen. DKV wird den Kunden hierüber schriftlich 
unterrichten, ohne dass die geänderte Servicefee-Liste insgesamt mitgeteilt 
werden müsste; es genügt die Unterrichtung über die Tatsache der Änderung 
auch in elektronischer Form (z. B. Email) oder als Information.

c.) Sonstige Kosten: Für Bankgebühren und sonstige Kosten, die DKV bei 
Auslandsüberweisungen, Scheckeinreichungen oder Rücklastschriftgebühren 
des Kunden entstehen und für etwaig anfallende Steuern, Abgaben und sonstige 
hoheitliche Belastungen im Zusammenhang mit den Lieferungen und Leistungen 
(nachfolgend zusammen „sonstige Kosten“), kann DKV vom jeweiligen Kunden 
Erstattung der dem DKV berechneten sonstigen Kosten auch dann verlangen, 
wenn dies nicht als Entgelt in der jeweils aktuellen Servicefee-Liste aufgeführt ist. 

d.) Sonstige Auslagen: Wenn und soweit durch spezielle Kundenwünsche bei 
DKV interne und externe Auslagen („Sonstige Auslagen“) entstehen, erhebt  
DKV vom Kunden eine Auslagenpauschale, die dem Kunden gesondert  
bestätigt wird.

10. Rechnungsstellung, Rechnungsprüfung und Saldo feststellung,  
Beanstandungen, Lastschriftverfahren 
a.) Rechnungsstellung: Unabhängig davon, über welche Währung der Lieferschein/
Belastungsbeleg ausgestellt ist bzw. in welcher Währung die Lieferung oder 
Leistung angeboten und in Anspruch genommen wurde, rechnet DKV die sich 
hieraus ergebende Forderung in der Landeswährung des Kunden (Währung am 
Sitz des Kunden) ab, sofern nicht zur Begleichung der DKV Rechnung eine andere 
Währung vereinbart ist. Sofern die Landeswährung des Kunden, die zur Begleichung 
der Rechnung vereinbarte Währung oder die Transaktionswährung (Währung am 
Liefer- und/oder Leistungsort) nicht der Euro ist, erfolgt die Umrechnung gemäß 
des durch die Europäische Zentralbank veröffentlichten und zum jeweiligen 
Stichtag gültigen EURO-Referenzkurs (www.ecb.europa.eu/stats/exchange/
eurofxref/html/index.en.html). Sollte für einen bestimmten Transaktions tag kein 
EURO-Referenzkurs verfügbar sein, so erfolgt die Umrechnung gemäß dem letzten 
verfügbaren Kurs, welcher dem Transaktionstag vorausgegangen ist. Findet eine 
Umrechnung aus anderen bzw. in andere Währungen als den Euro statt, ist DKV 
berechtigt, für die Möglichkeit der Auswahl einer Zahlwährung und/oder zum 
Ausgleich von Kursänderungsrisiken zwischen Transaktionstag und Fälligkeit der 
Rechnung ein angemessenes Serviceentgelt zu erheben. 

b.) Rechnungsprüfung: Der Kunde hat die DKV Rechnungen auf ihre Richtigkeit 
unverzüglich zu prüfen und Beanstandungen unverzüglich, spätestens jedoch 2 
Monate nach Rechnungsdatum, schriftlich dem DKV anzuzeigen. Nach Ablauf der 
Frist von 2 Monaten nach Rechnungsdatum ist jede Beanstandung ausgeschlossen 

b.) Oslobođenje od obveze isporuke DKV-a i njegovih servisnih partnera: 
Neovisno o odobrenom okviru raspolaganja, niti DKV, a niti njegovi servisni partneri 
nisu obvezani na pružanje isporuka i usluga, tj. na zaključivanje pojedinačnih ugovora 
radi nabave isporuka i usluga klijenta. Takva obveza nastaje tek zaključivanjem 
pojedinačnog ugovora za konkretnu ugovorenu isporuku/uslugu. DKV ni u kojem 
slučaju ne preuzima odgovornost za sposobnost obavljanja isporuka i usluga 
servisnih partnera, neovisno o tome je li riječ o izravnim isporukama, isporukama 
trećih strana ili komisiji. 

c.) Sadržaj pojedinačnih ugovora:
 – Izravna isporuka – isporuke i usluge za klijenta obavlja u pravilu DKV u vlastito 
ime i na vlastiti račun („izravna isporuka“).
DKV i klijent suglasni su da se između njih svaki puta zaključuje ugovor kojim klijent 
kupuje robu i/ili dobiva uslugu od DKV-a, kada klijent pri jednom od servisnih 
partnera koristi proizvod ili uslugu koja je povezana s upotrebom motornog 
vozila, ako se proizvodi i usluge nalaze u ponudi DKV-a, a servisni partner prihvaća 
legitimacijski objekt kojim se pritom koristi klijent. Istovremeno se na taj način 
zasniva ugovor između DKV-a i servisnog partnera o DKV-ovoj nabavi proizvoda i 
usluga, ako je to DKV na taj način dogovorio sa servisnim partnerom. Ako međutim 
za kupnju proizvoda ili usluga od strane DKV-a treba još zaključiti ugovor, klijent 
taj ugovor zaključuje sa servisnim partnerom kao zastupnik DKV-a, na način da 
se koristi legitimacijskim objektom koji servisni partner prihvaća. U slučaju izravne 
isporuke servisni partner nije ovlašten da za DKV i na njegov teret ugovara proširenja 
zakonskog opsega usluga ili odstupanja od ovih Općih uvjeta poslovanja i/ili da 
daje garancije kojima je zahvaćen DKV.

 

– Isporuke trećih strana i komisija – U slučajevima u kojima se ne može dogovoriti 
izravna isporuka sa servisnim partnerima, DKV posreduje njihovu ponudu usluga; 
u tom slučaju isporuke i usluge servisni partner pruža izravno klijentu, a DKV stječe 
potraživanja u odnosu na klijenta, uz naknadu, od pojedinog servisnog partnera 
koji je prihvatio legitimacijski objekt („isporuka trećih osoba“) ili DKV pruža isporuke 
i usluge klijentu u vlastito ime, ali na tuđi račun servisnog partnera na temelju 
odgovarajućih ugovora sa servisnim partnerom („komisija“). 
U slučaju isporuka trećih strana klijent je već sada suglasan s ustupanjem 
potraživanja pojedinog servisnog partnera u odnosu na klijenta u korist DKV-a. 
Klijent je u slučaju isporuke trećih strana dužan DKV-u nadoknaditi, tj. podmiriti 
sva potraživanja koja obuhvaćaju pojedini iznos potraživanja, uvećano za cijene 
i servisne naknade koje su navedene u točki 9. ovih Općih uvjeta poslovanja. U 
slučaju isporuka trećih strana DKV u pogledu pojedinačnog ugovora ne preuzima 
nikakve obveze u vezi s izvršenjem isporuka i usluga u odnosu na klijenta. 
U slučaju komisije DKV pruža klijentu isporuke i/ili usluge, a klijent ih je dužan 
podmiriti DKV-u u skladu s odredbama Općih uvjeta poslovanja. 

9.  Cijene i servisne naknade te Ostali troškovi i rashodi
a.) Cijene isporuka i usluga: Za isporuke i usluge DKV u pravilu zaračunava cijene 
koje su vidljive na licu mjesta ili su uobičajene. Cijene za gorivo DKV obračunava, 
međutim, na temelju aktualnih cjenika ili cijena na benzinskoj crpki koje je 
njemu priopćio i zaračunao servisni partner, a koje vrijede u trenutku korištenja 
legitimacijskog objekta za korištene isporuke i/ili usluge. Te se cijene u pojedinačnim 
slučajevima mogu u pojedinim zemljama razlikovati od cijena koje su istaknute 
na benzinskim crpkama („cijene na benzinskim crpkama“). U tom slučaju cijena 
koju je DKV zaračunao klijentu odstupa od potvrde o terećenju/otpremnice, ako 
nju izdaje servisna postaja na licu mjesta. 

b.) Servisne i kartične naknade: DKV obračunava klijentu za isporuke i/ili usluge 
koje je koristio u tuzemstvu i inozemstvu dodatno i primjerene servisne naknade u 
obliku postotnog dodatka ili fiksnog iznosa i/ili posebnih kartičnih naknada koje 
proizlaze iz popisa servisnih naknada koje u trenutku korištenja isporuke ili usluge 
vrijede za pojedinu zemlju klijenta odnosno servisne naknade koje su zasebno 
ugovorene s klijentom (u nastavku „popis servisnih naknada“). Popis servisnih 
naknada klijent u svakom trenutku može besplatno zatražiti od DKV-a u verziji koja 
važi za pojedini poslovni odnos. DKV je ovlašten da servisne i kartične naknade 
promijeni po svojoj razumnoj procjeni (čl. 315. Građanskog zakonika) te da uvede 
i odredi naknade za isporuke i usluge i/ili rashode, nastale po nalogu klijenta ili u 
njegovom interesu, kojih dosad nije bilo. DKV obavještava klijenta o tome pisanim 
putem. Pritom mu ne treba dostavljati cjelokupan promijenjeni popis servisnih 
naknada; dovoljna je obavijest o činjenici promjene u elektroničkom obliku (npr. 
e-pošta) ili kao informacija.

c.) Ostali troškovi: Za bankovne pristojbe i ostale troškove koje DKV ima prilikom 
inozemnih doznaka, naplata čekova i storniranja terećenja računa klijenta, kao i za 
eventualne poreze, davanja i ostala administrativna terećenja u vezi s isporukama 
i uslugama (u nastavku zajedno „ostali troškovi“), DKV može od klijenta tražiti 
nadoknadu ostalih troškova koji su mu zaračunati i onda ako ta naknada nije 
navedena u aktualnom popisu servisnih naknada. 

d.) Ostali izdaci: Ako zbog posebnih želja klijenta DKV ima interne i vanjske 
izdatke („ostali izdaci“), DKV od klijenta naplaćuje paušalni iznos za izdatke koji 
se klijentu zasebno potvrđuje.

10.  Izdavanje računa, provjera računa i utvrđivanje stanja na računu, 
 reklamacije, postupak terećenja 
a.) Izdavanje računa: Neovisno o tome na koju je valutu ispostavljena otpremnica/
potvrda terećenja, tj. u kojoj je valuti isporuka ili usluga ponuđena i iskorištena, 
DKV obračunava potraživanja koja proizlaze iz toga u nacionalnoj valuti klijenta 
(valuta u sjedištu klijenta), osim ako za podmirenje računa DKV-a nije ugovorena 
neka druga valuta. Ako nacionalna valuta klijenta, valuta koja je ugovorena za 
podmirenje računa ili transakcijska valuta (valuta u mjestu isporuke i/ili usluge) 
nije euro, valuta se preračunava u skladu s referentnim tečajem eura koji objavljuje 
Središnja Europska banka, a koji vrijedi na dan transakcije. (www.ecb.europa.eu/
stats/exchange/eurofxref/html/index.en.html). Ako za određeni dan transakcije 
nije dostupan referentni tečaj eura, preračunavanje se temelji na posljednje 
raspoloživom tečaju koji prethodi danu transakcije. Ako se preračunavanje radi iz 
drugih valuta, tj. u druge valute koje nisu euro, DKV je ovlašten da za mogućnost 
izbora valute plaćanja i/ili za podmirenje rizika u vezi s promjenom tečaja između 
dana transakcije i dospijeća zaračuna primjerenu servisnu naknadu. 

b.) Provjera računa: Klijent je dužan odmah provjeriti točnost računa DKV-a te 
o reklamacijama odmah, a najkasnije u roku od 2 mjeseca od datuma računa, 
pisanim putem obavijestiti DKV. Nakon isteka roka od 2 mjeseca od datuma računa 
svaka je reklamacija isključena, a stanje računa smatra se odobrenim, osim ako 
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und der Rechnungssaldo gilt als gebilligt, es sei denn, die Rechnungsprüfung ist 
ohne Verschulden des Kunden unmöglich gewesen. Dies gilt entsprechend für 
Rechnungen, die DKV dem Kunden im E-Invoicing zur Verfügung stellt (Ziffer 21. b.). 

c.) Beanstandung der Rechnung: Will der Kunde geltend machen, dass 
eine ihm berechnete Lieferung und/oder Leistung nicht oder nicht an einen 
Nutzungsberechtigten erfolgt ist und/oder der Belastungsbeleg/Lieferschein 
unter Beteiligung anderer Personen als den Kunden oder seine Erfüllungs- und 
Verrichtungsgehilfen unter Verletzung der Verwendungsbestimmungen hergestellt 
worden sei, so hat er dies unverzüglich, spätestens innerhalb von 2 Monaten 
nach Rechnungsdatum, unter Angabe aller in der Rechnung beanstandeten 
Daten, insbesondere des Betrages, der Rechnungsposition und der vollständigen 
Gründe seiner Beanstandung, dem DKV schriftlich oder per Telefax anzuzeigen 
und mögliche Nachweise unverzüglich zu übermitteln. 

d.) Prüfung der Beanstandung: DKV wird mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kauf-
manns auf der Grundlage der ihm vom Kunden und vom betreffenden Servicepartner 
mitgeteilten Informationen die Zahlungspflicht prüfen. Eine vorläufig nicht geltend 
gemachte Forderung ist zu begleichen, sobald feststeht, dass ein Anspruch des 
Kunden auf Gutschrift nicht besteht. Die vorläufig nicht geltend gemachte Forderung 
ist, soweit sich die Beanstandung als unbegründet erwiesen hat, von dem Kunden 
ab dem ursprünglichen Fälligkeitszeitpunkt mit Fälligkeitszinsen gemäß Ziffer 11. b.) 
Satz 1 zu verzinsen. Die Geltend machung eines höheren Verzugszinssatzes gemäß  
Ziffer 11. b.) Satz 2 im Verzugsfall bleibt unberührt. 

e.) Lastschriftverfahren: Soweit der Kunde in einem Staat innerhalb der Europä-
ischen Union ansässig ist, dessen Landeswährung der Euro ist, ist der Kunde auf 
Aufforderung von DKV verpflichtet, dem sogenannten SEPA-Lastschriftverfahren 
(Single Euro Payments Area, SEPA) zuzustimmen und seine Bank im Fall der 
SEPA-Firmenlastschrift mit dem hierfür von DKV vorgesehenen SEPA-Mandat 
anzuweisen, bei Fälligkeit den Lastschrifteinzug vom Konto des Kunden entspre-
chend auszuführen. Dem Kunden wird jeweils spätestens einen Bankarbeitstag vor 
Fälligkeit der SEPA-Lastschrift eine Vorabinformation über die Durchführung des 
jeweiligen Einzuges zugehen. Der Kunde stimmt der vorstehenden Verkürzung 
der Vorabankündigung von 14 Kalendertagen vor dem Fälligkeitstermin auf 
einen Bankarbeitstag hiermit zu. Soweit der Kunde in einem Staat innerhalb der 
Europäischen Union ansässig ist, dessen Landeswährung nicht der Euro ist, hat 
der Kunde, sofern es ihm nicht möglich ist, eine entsprechende SEPA-Lastschrift zu 
vereinbaren, DKV auf Aufforderung eine Lastschriftermächtigung zu erteilen und 
gegenüber seiner Bank die hierfür erforderlichen Erklärungen abzugeben. Letzteres 
gilt entsprechend für Kunden, die in einem Staat außerhalb der Europäischen 
Union ansässig sind. 

11. Fälligkeit und Verzugszinsen, Überschreiten des Zahlungsziels,  
Tilgungsbestimmung, Aufrechnung und Zurückbehalt 
a.) Fälligkeit und Zahlungstermine: Die von DKV laufend oder für vereinbarte 
Zeitabschnitte berechneten Lieferungen und/oder Leistungen sind ohne Abzug 
sofort zahlbar (Fälligkeit). Vereinbaren DKV und der Kunde abweichend hiervon 
eine Leistungszeit nach dem Kalender (Zahlungsziel), weist DKV diese auf der 
Rechnung ge  sondert aus.

b.) Zinsen: Ist der Kunde Kaufmann im Sinne des Handelsrechts, kann DKV ab 
dem Tage der Fälligkeit Zinsen in Höhe von 5 % berechnen. Im Falle des Verzuges 
ist DKV berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 9 %-Punkten über dem Basiszins-
satz der Europäischen Zentralbank zu berechnen. Die Geltendmachung eines 
weiteren Schadens oder das Recht höhere Verzugszinsen zu verlangen bleibt 
unberührt. 

c.) Überschreitung des Zahlungsziels: Gerät der Kunde mit der Bezahlung einer 
(ersten) Rechnung in Verzug, so verfallen sämtliche Vergünstigungen, Nachlässe 
und Zahlungsziele anderer Rechnungen, gleich ob diese schon eingegangen sind 
oder später eingehen. Solche offenen Rechnungen sind unabhängig von einem 
darauf etwa vermerkten späteren Zahlungsziel mit dem gesamten Bruttobetrag 
sofort zu begleichen. 

d.) Tilgungsbestimmung: Das Bestimmungsrecht des Kunden, welche Forderungen 
durch Zahlungen des Kunden erfüllt werden, wird zugunsten der gesetzlichen 
Tilgungsregelung des § 366 Abs. 2 BGB abbedungen. 

e.) Aufrechnung und Zurückbehaltung: Gegen sämtliche Ansprüche von DKV 
kann der Kunde mit etwaigen Gegenansprüchen nur dann aufrechnen, wenn 
seine Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. Bei Män-
gelansprüchen betreffend einen Einzelvertrag im Rahmen der Direktlieferung 
bleiben Gegenrechte des Kunden allerdings unberührt. Das Vorstehende gilt 
entsprechend für die Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten. 

12. Nutzungsuntersagung und Sperre 
a.) unter Einhaltung einer Frist: DKV kann – auch ohne Nennung von Gründen 
– jederzeit mit angemessener Frist unter Berücksichtigung der berechtigten 
Belange des Kunden die Benutzung der LEO untersagen und diese bei den 
Servicepartnern sperren. 

b.) ohne Frist aus wichtigem Grund: Wenn ein wichtiger Grund vorliegt, durch 
den die weitere Benutzung einzelner oder aller LEO und/oder die Fortsetzung der 
Geschäftsbeziehung für DKV unzumutbar ist, kann DKV auch fristlos mit sofortiger 
Wirkung oder mit nach billigem Ermessen bestimmter kurzer Frist die Benutzung 
einzelner oder aller LEO untersagen und die LEO bei den DKV Servicepartnern 
sperren. Ein solcher wichtiger Grund liegt insbesondere vor, 
(1) wenn der Kunde ohne vorherige Genehmigung des DKV den ihm eingeräumten 
Verfügungsrahmen überschreitet,
(2) wenn der Kunde unrichtige Angaben über seine Vermögenslage gemacht hat, 
die für die Entscheidung des DKV über die Aufnahme der Geschäftsbeziehung 
von erheblicher Bedeutung waren, 
(3) wenn der Kunde seiner Verpflichtung zur Bestellung oder Erhöhung einer 
Sicherheit gemäß Ziffer 18. oder aufgrund einer sonstigen Vereinbarung nicht 
innerhalb der vom DKV gesetzten angemessenen Frist nachkommt, 
(4) wenn eine Lastschrift bei Fälligkeit nicht eingelöst wird oder sonst fällige 
Rechnungen nicht gezahlt werden, es sei denn, der Kunde hat dies nicht zu  
vertreten, 
(5) wenn die vereinbarte Zahlungsweise (z. B. SEPA Lastschrift) einseitig vom 
Kunden widerrufen wird, 
(6) wenn die Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Vermögen des Kunden 
beantragt wird oder der Kunde zur Abgabe der Vermögensauskunft an Eides 
statt verpflichtet ist,
(7) wenn eine nicht nur unerhebliche Verschlechterung der Vermögenslage des 
Kunden eintritt oder einzutreten droht, insbesondere sich die über ihn eingeholten 
Auskünfte nicht nur unerheblich verschlechtern und dadurch die Erfüllung von 
Verbindlichkeiten gegenüber dem DKV gefährdet ist, 
(8)  wenn ein LEO unbefugt an Dritte weitergegeben wird oder 
(9)  bei begründetem Verdacht, dass ein LEO vertragswidrig benutzt wird.

c.) Generelles Nutzungsverbot in bestimmten Fällen: Dem Kunden und seinen 
Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen ist die weitere Nutzung der LEO generell, d. 
h. auch ohne besondere Mitteilung des DKV, untersagt, wenn er erkennen kann, 
dass die Rechnungen des DKV bei Fälligkeit nicht ausgeglichen werden können 
oder die Geschäftsbeziehung beendet ist. 

provjera računa nije bila moguća iz razloga za koje ne odgovara klijent. Isto vrijedi 
za račune koje DKV dostavlja klijentu u okviru usluge E-Invoicing (točka 21.b.). 

c.) Reklamacija računa: Tvrdi li klijent da neka njemu obračunata isporuka i/ili 
usluga nije izvršena ili nije izvršena ovlaštenoj osobi i/ili da je potvrda o terećenju/
otpremnica ispostavljena uključivanjem drugih osoba koje ne obuhvaćaju klijenta i 
njegove opunomoćenike u izvršenju i namještenike, kršenjem odredbi o upotrebi, 
o tome je dužan odmah, no najkasnije u roku od 2 mjeseca od datum računa, 
navodeći sve reklamirane podatke iz računa, u prvom redu iznos, stavku računa i 
cjelovite razloge prigovora, obavijestiti DKV, pisanim putem ili telefaksom. Pritom 
je dužan odmah dostaviti i moguće dokaze. 

d.) Provjera reklamacije: DKV će pažnjom dobrog poduzetnika, na temelju 
informacija koje su mu dostavili klijent i pojedini servisni partner, provjeriti obvezu 
plaćanja. Privremeno nenaplaćeno potraživanje treba podmiriti čim je utvrđeno 
da klijent nema pravo na knjiženje iznosa u svoju korist. Ako se prigovor pokaže 
neutemeljenim, klijent mora platiti potraživanje uvećano za zateznu kamatu, 
računajući od trenutka prvotnog dospijeća u skladu s točkom 11. b.) rečenicom 
1. Time se ne mijenja mogućnost naplate viših zateznih kamata u skladu s točkom 
11. b.) rečenicom 2 u slučaju kašnjenja. 

e.) Postupak terećenja: Ako klijent ima sjedište u državi Europske unije čija je valuta 
euro, dužan je na zahtjev DKV-a prihvatiti takozvano SEPA terećenje (Single Euro 
Payments Area, SEPA) te naložiti svojoj banci u slučaju SEPA terećenja tvrtke na 
temelju SEPA mandata koji je za taj slučaj predvidio DKV, da u slučaju dospijeća 
tereti račun klijenta. Klijent će najkasnije jedan radni dan banke prije dospijeća 
SEPA terećenja dobiti prethodnu informaciju o izvršenju pojedine naplate. Klijent 
je suglasan s gore navedenim skraćenjem prethodne najave od 14 kalendarskih 
dana prije termina dospijeća na jedan radni dan banke. Ako klijent ima svoje 
sjedište u zemlji Europske unije čija nacionalna valuta nije euro, i ne može ugovoriti 
odgovarajuće SEPA terećenje, dužan je dodijeliti DKV-u na zahtjev ovlaštenje za 
terećenje i dati svojoj banci sve u tu svrhu potrebne izjave. Potonje analogno 
vrijedi za klijente sa sjedištem u državi izvan Europske unije. 

11.  Dospijeće i zatezne kamate, prekoračenje roka plaćanja, određivanje 
 otplate glavnice, prijeboj i pridržaj 
a.) Dospijeće i rokovi plaćanja: Isporuke i/ili usluge koje DKV obračunava 
kontinuirano ili za određena razdoblja plaćaju se odmah bez odbitaka (dospijeće). 
Ako DKV i klijent, međutim, ugovore plaćanje u skladu s kalendarom (rok plaćanja), 
DKV će to na računu zasebno iskazati.

b.) Kamate: Ako je klijent trgovac u smislu trgovačkog prava, DKV može od dana 
dospijeća zaračunavati kamate u visini od 5 %. U slučaju kašnjenja DKV može 
obračunavati zatezne kamate u visini od 9 postotnih bodova iznad osnovne 
kamatne stope Središnje Europske banke. To ne utječe na potraživanje dodatne 
štete ili na pravo zahtijevanja viših zateznih kamata. 

c.) Prekoračenje roka plaćanja: Ako klijent kasni s plaćanjem (prvog) računa, 
propadaju sve povlastice, popusti i rokovi plaćanja drugih računa, neovisno o 
tome jesu li već zaprimljeni ili će stići kasnije. Takve otvorene račune treba odmah 
podmiriti u cjelokupnom bruto iznosu, neovisno o kasnijem datumu dospijeća 
koji je zapisan na računu. 

d.) Odredba o otplati glavnice: Pravo klijenta da odredi koja će potraživanja 
podmiriti ukida se u korist zakonskog utvrđenja otplate glavnice iz čl. 366. st. 2. 
Građanskog zakonika. 

e.) Prijeboj i pridržaj: Prijeboj potraživanja DKV-a s eventualnim potraživanjima 
klijenta moguć je samo ako su potraživanja klijenta neosporna i pravomoćno 
utvrđena. U slučaju potraživanja radi nedostataka koja se odnose na pojedinačan 
ugovor u okviru izravne isporuke, prava klijenta ostaju nepromijenjena. Prethodno 
navedeno vrijedi i za ostvarenje prava pridržaja. 

12.  Zabrana korištenja i blokada 
a.) uz poštivanje roka: DKV može, i bez navođenja razloga, u svakom trenutku s 
primjerenim rokom, uvažavajući opravdane potrebe klijenta, zabraniti korištenje 
legitimacijskih objekata te ih blokirati kod svojih servisnih partnera. 

b.) bez roka iz važnog razloga: Postoji li važan razlog zbog kojeg daljnje korištenje 
pojedinačnih ili svih legitimacijskih uređaja ili nastavak poslovnog odnosa za DKV 
nisu mogući, DKV može bez roka, s trenutačnim učinkom, ili prema razumnoj 
procjeni nakon određenog kratkog roka zabraniti korištenje pojedinačnih ili svih 
legitimacijskih objekata te ih blokirati pri svojim servisnim partnerima. Takav važan 
razlog postoji prije svega u sljedećim slučajevima: 
(1) ako klijent bez prethodnog odobrenja DKV-a prekorači okvir raspolaganja 
koji mu je odobren
(2) ako klijent daje netočne podatke o svojem imovinskom stanju koji su bili iznimno 
važni za donošenje odluke DKV-a o uspostavi poslovnih odnosa 
(3) ako klijent ne ispuni svoju obvezu predočenja ili povećanja sigurnosti u skladu 
s točkom 18. ili na temelju nekog drugog sporazuma u primjerenom roku koji je 
odredio DKV 
(4) ako se u slučaju dospijeća ne provede terećenje ili se inače dospjeli računi ne 
plate, osim ako razlozi nisu u odgovornosti klijent 
(5) ako klijent jednostrano opozove ugovoren način plaćanja (npr. SEPA terećenje) 
(6) ako je podnesen zahtjev za pokretanje postupka radi insolventnosti nad 
imovinom klijenta ili je klijent dužan pod materijalnom i moralnom odgovornosti 
dati informacije o svojem imovinskom stanju
(7) ako nastupa ili postoji opasnost od znatnog pogoršanja imovinskog stanja 
klijenta, posebno ako su se informacije prikupljene o njemu značajno pogoršale, 
pa je zbog toga ugroženo ispunjavanje obveza u odnosu na DKV 
(8) ako se legitimacijski objekt daje neovlaštenim trećim stranama ili 
(9) ako postoji opravdana sumnja da se legitimacijski objekt upotrebljava protivno 
ugovoru.

c.) Opća zabrana korištenja u određenim slučajevima: Klijentu i njegovim 
pomoćnicima u izvršenju i namještenicima općenito je zabranjeno daljnje korištenje 
legitimacijskih objekata, tj. i bez posebne obavijesti, ako DKV primijeti da klijent ne 
može u slučaju dospijeća podmirivati račune DKV-a ili je poslovni odnos okončan. 
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d.) Unterrichtung der Servicepartner: DKV ist berechtigt, seinen Servicepartnern 
die Sperrung der LEO und/oder die Beendigung der Geschäftsbeziehung per EDV, 
durch Übersendung von Sperrlisten oder auf andere Weise mitzuteilen. 

13. Kündigung der Geschäftsverbindung; Unterrichtung des Servicepartners 
a.) DKV und der Kunde sind zur jederzeitigen Kündigung berechtigt 

(1) unter Einhaltung einer Frist: ohne Nennung von Gründen mit angemessener 
Frist unter Berücksichtigung der berechtigten Belange des Kunden/DKV. Das  
Recht zur Nutzungsuntersagung und/oder Sperre (Ziffer 12.) der LEO bleibt 
unberührt. 

(2) ohne Frist oder mit kurzer Frist aus wichtigem Grund: sofern aus Gründen, 
die im Verantwortungsbereich des jeweils anderen Vertragspartners liegen, eine 
Fortsetzung der Geschäftsverbindung für den Vertragspartner nicht zumutbar 
erscheint. Dies ist für den DKV insbesondere der Fall, wenn ein in der Ziffer 12. b.) 
(1) bis (9) genannter Grund zur Nutzungsuntersagung vorliegt. 

b.) Verletzt der Kunde seine vertraglichen Verpflichtungen gegenüber einer anderen 
Gesellschaft der DKV-Gruppe, bei der der Kunde Leistungen in Anspruch nimmt, 
in einer Art und Weise, dass diese zur Kündigung berechtigt ist, berechtigt dies 
auch den DKV zur Kündigung der Geschäftsverbindung. 

c.) Form der Kündigung: Jede Kündigung muss schriftlich (z. B. per Email) erfolgen.

d.) Unterrichtung der Servicepartner: DKV ist berechtigt, seinen Servicepartnern 
die Sperrung der LEO und/oder die Beendigung der Geschäftsbeziehung per EDV, 
durch Übersendung von Sperrlisten oder auf andere Weise mitzuteilen.

14. Eigentumsvorbehalt bei Lieferungen und Leistungen 
a.) Sofern DKV Eigentümer ist, behält sich DKV das Eigentum an der jeweiligen 
Lieferung und Leistung bis zur vollständigen Erfüllung aller Forderungen aus der 
Geschäftsverbindung, einschließlich der künftig entstehenden Forderungen auch 
aus gleichzeitig oder später abgeschlossenen Verträgen sowie Saldoforderungen 
aus Kontokorrent mit dem Kunden vor (die „Vor behaltsware“).

b.) Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäfts-
gang zu veräußern. DKV ist berechtigt, die Veräußerungsbefugnis des Kunden 
durch schriftliche Erklärung zu widerrufen, wenn dieser mit der Erfüllung seiner 
Verpflichtungen gegenüber DKV und insbesondere mit seinen Zahlungen in 
Verzug gerät oder sonstige Umstände bekannt werden, die seine Kreditwürdigkeit 
zweifelhaft erscheinen lassen. 

15. Mängelrüge und Mängelhaftung 
a.) Reklamationen wegen der Qualität und/oder Quantität der Lieferungen und 
Leistungen sind bei erkennbaren Mängeln unverzüglich längstens innerhalb 24 
Stunden nach der Übernahme/Abnahme der Lieferungen und Leistungen, bei 
nicht erkennbaren Mängeln innerhalb 24 Stunden nach Entdeckung des Mangels, 
schriftlich anzuzeigen. 

b.) Bei Direktlieferungen und Kommission wählt DKV unter Beachtung der 
Verhältnismäßigkeit die angemessene Art der Nacherfüllung; dies gilt auch 
im Kaufrecht. Schlägt die Nacherfüllung fehl, wobei DKV grundsätzlich zwei 
Nacherfüllungsversuche einzuräumen sind, kann der Kunde von dem betreffenden 
Einzelvertrag zurücktreten oder den Kaufpreis bzw. die Vergütung mindern, 
bei einem Werkvertrag auch den Mangel gegen Ersatz seiner Aufwendungen 
selbst beseitigen. 

c.) DKV haftet nicht bei Mängeln für die Lieferungen und Leistungen des Service-
partners, wenn es sich um eine Drittlieferung handelt. Mängelrügen begründen 
kein Zurückbehaltungsrecht und berühren die Ver  pflichtung zum Ausgleich der 
Abrechnung nicht, soweit nicht bei Fälligkeit der Abrechnung etwaige Mängel 
unbestritten oder gegenüber DKV rechtskräftig fest gestellt sind. 

d.) Beruht ein Mangel auf dem Verschulden des DKV, leistet DKV Schadensersatz 
oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen wegen eines Mangels unter den 
gesetzlichen Voraussetzungen nur im Rahmen der in Ziffer 16. dieser AGB-DKV 
festgelegten Grenzen. 

16. Haftung
a.) Die Haftung von DKV auf Schadensersatz, gleich aus welchem Rechtsgrund, 
insbesondere aus Unmöglichkeit, Verzug, mangelhafter oder falscher Lieferung, 
Vertragsverletzung und unerlaubter Handlung ist für jegliche Haftung aus oder in 
Zusammenhang mit diesem Vertrag, soweit es dabei jeweils auf ein Verschulden 
ankommt, nach Maßgabe dieser Ziffer 16. eingeschränkt. Gleiches gilt für die 
Haftung aus oder in Zusammenhang mit Einzelverträgen, die den Direktlieferungen 
oder Kommissionen zugrunde liegen. Die Haftung aus oder in Zusammenhang 
mit Einzelverträgen, die den Drittlieferungen zugrunde liegen, bestimmt sich nach 
den Vereinbarungen, die der Kunde mit den Servicepartnern schließt.

b.) DKV haftet bei fahrlässig durch seine Organe, gesetzlichen Vertreter, Angestellten 
oder sonstigen Erfüllungsgehilfen verursachten Sach- und Vermögensschäden 
nur bei der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht, jedoch der Höhe nach 
beschränkt auf die bei Vertragsschluss vorhersehbaren und vertragstypischen 
Schäden. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung den Vertrag 
prägt und auf die der Kunde vertrauen darf, wie z. B. im Falle der Direktliefe-
rung die Verpflichtung zur rechtzeitigen Lieferung und ggf. Übergabe des von 
wesentlichen Mängeln freien Werks, einschließlich der LEO, sowie Beratungs-, 
Schutz- und Obhutspflichten, die dem Kunden die vertragsgemäße Verwendung 
des Gegenstands der Direktlieferung ermöglichen sollen oder den Schutz von Leib 
oder Leben von Personal des Kunden oder den Schutz von dessen Eigentum vor 
erheblichen Schäden bezwecken. 

c.) Mittelbare Schäden und Folgeschäden, die Folge von Mängeln des Gegenstands 
der Direktlieferung und Kommission sind, sind nur ersatzfähig, soweit solche Schäden 
bei bestimmungsgemäßer Verwendung des Gegenstands der Direktlieferung und 
Kommission typischerweise zu erwarten sind.

d.) Die vorstehenden Haftungsausschlüsse und -beschränkungen gelten in 
gleichem Umfang zugunsten der Organe, gesetzlichen Vertreter, Angestellten 
und sonstigen Erfüllungsgehilfen des DKV. 

e.) Die Einschränkungen dieser Ziffer 16. gelten nicht für die Haftung von DKV 
bei/für (i) vorsätzliche oder grob fahrlässiger Pflichtverletzungen, (ii) im Falle 
der Übernahme einer Garantie für die Beschaffenheit oder Vorhandensein eines 
Leistungserfolges oder Übernahme eines Beschaffungsrisikos, (iii) im Falle des 
Verzugs, soweit ein fixer Liefertermin vereinbart ist, (iv) Verletzung von Leben, 
Körper und Gesundheit sowie (v) gesetzlich zwingenden Haftungstatbeständen, 
insbesondere Produkthaftungsgesetz.

f.) Für Aufwendungsersatzansprüche des Kunden und bei der Verletzung von 
Pflichten bei Vertragsverhandlungen gelten die vorstehenden Bestimmungen 
a.) bis e.) entsprechend.

g.) Die gesetzlichen Regeln der Beweislast bleiben von den Bestimmungen dieser 
Ziffer 16. unberührt.

d.) Obavješćivanje servisnih partnera: DKV je ovlašten obavijestiti servisne 
partnere o blokadi legitimacijskih objekata i/ili o okončanju poslovnog odnosa 
elektroničkim putem, slanjem popisa blokiranih uređaja ili na neki drugi način. 

13.  Otkazivanje poslovnog odnosa; obavješćivanje servisnog partnera 
a.) DKV i klijent mogu otkazati ugovor u bilo kojem trenutku 

(1) uz poštivanje roka: bez navođenja razloga s primjerenim rokom, uvažavajući 
opravdane potrebe klijenta / DKV-a. Pravo na zabranu korištenja i/ili blokadu 
(točka 12.) legitimacijskih objekata ostaje nepromijenjeno. 

(2) bez roka ili s kratkim rokom iz važnog razloga: ako se zbog razloga koji su u 
odgovornosti druge ugovorne strane nastavak poslovnog odnosa za ugovornog 
partnera ne čini više mogućim. To je za DKV slučaj posebno u onim situacijama 
kada postoji jedan od razloga za zabranu korištenja koji su navedeni u točki 12. 
b.) (1) do (9). 

b.) Ako klijent krši svoje ugovorne obveze u odnosu na neko drugo društvo iz 
grupe DKV, od kojeg klijent dobiva usluge, na način da je otkaz opravdan, u tom 
slučaju i DKV može otkazati poslovni odnos. 

c.) Oblik otkaza: Svaki otkaz mora uslijediti u pisanom obliku (npr. elektroničkom 
poštom).

d.) Obavješćivanje servisnih partnera: DKV je ovlašten svoje servisne partnere 
obavijestiti o blokadi legitimacijskih uređaja i/ili okončanju poslovnog odnosa 
elektroničkim putem, slanjem popisa blokada ili na neki drugi način.

14.  Pridržaj vlasništva pri isporukama i uslugama 
a.) Ako je DKV vlasnik, ima pravo na pridržaj vlasništva nad odgovarajućom 
isporukom i uslugom sve do potpunog podmirenja svih potraživanja iz poslovnog 
odnosa, uključujući i buduća potraživanja iz istovremeno ili kasnije sklopljenih 
ugovora s klijentom te potraživanja s osnova tekućeg računa („roba s pridržajem 
prava vlasništva“).

b.) Klijent je ovlašten prodati robu s pridržajem prava vlasništva u okviru redovnog 
poslovanja. DKV može pisanom izjavom opozvati ovlast prodaje klijenta, ako on 
kasni s izvršenjem svojih obveza u odnosu na DKV i posebno ako kasni sa svojim 
plaćanjima ili se sazna za ostale okolnosti zbog kojih kreditna sposobnost klijenta 
postaje dvojbenom. 

15.  Reklamacija zbog nedostataka i odgovornost za nedostatke 
a.) Reklamacije zbog kvalitete i/ili kvantitete isporuka i usluga potrebno je u 
slučaju prepoznatljivih nedostataka prijaviti pisanim putem odmah, no najkasnije 
u roku od 24 sata od preuzimanja/primopredaje isporuka i usluga, a u slučaju 
neprepoznatljivih nedostataka u roku od 24 sata nakon otkrića nedostatka. 

b.) U slučaju izravnih isporuka i komisije DKV, uvažavajući razmjernost, bira 
primjeren način naknadnog ispunjenja obveze; to vrijedi i u trgovinskom pravu. 
Ako naknadno ispunjenje ne uspije, pri čemu DKV-u treba u pravilu odobriti dva 
pokušaja naknadnog ispunjenja, klijent može odstupiti od pojedinačnog ugovora 
ili može umanjiti kupoprodajnu cijenu, tj. naknadu, a u slučaju ugovora o djelu 
može i sam ukloniti nedostatak uz nadoknadu svojih troškova. 

c.) DKV ne odgovara za nedostatke isporuka i usluga servisnog partnera, ako 
se pritom radi o isporukama trećih strana. Reklamacije zbog nedostataka ne 
utemeljuju pravo na zadržavanje i ne utječu na obvezu prijeboja obračuna, osim 
ako pri dospijeću obračuna eventualni nedostaci u odnosu na DKV nisu neosporno 
i pravomoćno utvrđeni. 

d.) Ako nedostatak počiva na krivnji DKV-a, u tom slučaju DKV nadoknađuje štetu 
ili podmiruje nepotrebne rashode zbog nedostatka u okviru zakonskih odredbi, ali 
u granicama koje su utvrđene u točki 16. ovih Općih uvjeta poslovanja. 

16.  Odgovornost
a.) Odgovornost DKV-a u smislu naknade štete, neovisno o pravnom razlogu, 
posebno zbog nemogućnosti, kašnjenja, nedostatne ili pogrešne isporuke, kršenja 
ugovora i nedopuštene radnje ograničeno je za svaku odgovornost iz ovog ugovora 
ili u vezi s njim, ako se pritom radi o krivnji, u skladu s ovom točkom 16. Isto vrijedi 
za odgovornost iz pojedinačnih ugovora ili u vezi s njima na kojima se temelje 
izravne isporuke ili komisije. Odgovornost iz pojedinačnih ugovora ili u vezi s 
njima na kojima se temelje isporuke trećih strana, ravna se prema dogovorima 
koje klijent zaključuje sa servisnim partnerima.

b.) DKV odgovara za materijalne i imovinske štete prouzročene nemarom svojih 
tijela, zakonskih zastupnika, zaposlenika ili drugih pomoćnika u izvršenju samo ako 
je prekršena bitna ugovorna obveza; međutim, u pogledu visine ta je odgovornost 
ograničena na štete koje su predvidive u trenutku zaključivanja ugovora i tipične 
su za ugovor. Bitne ugovorne obveze su obveze čije ispunjenje karakterizira 
ugovor i u koje se klijent smije pouzdati, npr. u slučaju izravne isporuke obveza 
pravodobne isporuke i eventualno predaja djela bez bitnih nedostataka, uključujući 
legitimacijske objekte, kao i obveze savjetovanja, zaštite i skrbi koje omogućuju 
klijentu ugovornu upotrebu predmeta izravne isporuke ili im je svrha zaštita tijela 
ili života osoblja klijenta ili zaštita njegove imovine od značajnih šteta. 

c.) Posredne štete i posljedične štete koje su posljedica nedostataka predmeta i 
komisije nadoknađuju se samo ako se takve štete pri namjenskoj upotrebi predmeta 
izravne isporuke i komisije obično mogu očekivati.

d.) Gore navedena isključenja i ograničenja odgovornosti vrijede u jednakom 
opsegu u korist tijela, zakonskih predstavnika, zaposlenika i ostalih pomoćnika 
u izvršenju DKV-a. 

e.) Ograničenja iz ove točke 16. ne vrijede za odgovornost DKV-a u slučaju (i) 
kršenja obveze iz namjere ili krajnjeg nemara, (ii) preuzimanja garancije za svojstva 
ili uspjeh usluge ili preuzimanje rizika nabave, (iii) u slučaju kašnjenja, ako je 
ugovoren fiksni termin isporuke, (iv) povrede života, tijela i zdravlja te (v) zakonski 
propisane odgovornosti, posebno u skladu sa Zakonom o odgovornosti za proizvod.

f.) Za potraživanja nadoknade troškova klijenta i u slučaju kršenja obveza prilikom 
pregovora oko ugovora vrijede gore navedene odredbe a.) do e.).

g.) Odredbe točke 16. ne utječu na pravila o teretu dokazivanja.D
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17. Verjährung 
a.) Mängelansprüche in Zusammenhang mit Direktlieferungen und Kommission 
einschließlich etwaiger hierauf gestützter Schadensersatzansprüche sowie Minde-
rungs- und Rücktrittsrechte verjähren in einem Jahr, gerechnet ab Ablieferung der 
gekauften Sache bzw. Abnahme der Werkleistung. Sonstige vertragliche Ansprüche 
des Kunden wegen Pflichtverletzungen von DKV und alle außervertraglichen 
Ansprüche des Kunden verjähren ebenfalls in einem Jahr, beginnend mit dem 
jeweils gesetzlich vorgesehenen Verjährungsbeginn. 

b.) Abweichend hiervon gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen (i) in den 
Fällen der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, (ii) bei einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung oder bei arglistigem 
Verschweigen eines Mangels, (iii) für Mängelansprüche auf einem dinglichen 
Recht eines Dritten, auf Grund dessen die Herausgabe der Kaufsache verlangt 
werden kann, (iv) im Falle des Verzugs, soweit ein fixer Liefertermin vereinbart 
wurde, (v) bei Ansprüchen aus dem Produkthaftungsgesetz.

c.) Die Bestimmungen der §§  196, 197, 445b BGB sowie die Regeln der  
Beweislast bleiben von den vorstehenden Regelungen der Ziffer 17. a.) und b.) 
unberührt.

18. Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten 
a.) Anspruch des DKV auf Bestellung von Sicherheiten: DKV kann für alle 
Ansprüche aus der Geschäftsverbindung die Bestellung einer Sicherheit bis zum 
zweifachen des eingeräumten VR verlangen, und zwar auch für Ansprüche, die 
zukünftig entstehen, bedingt oder noch nicht fällig sind (Zahlungsrisiko aus den 
gegenwärtigen und zukünftigen Transaktionen aus dem Einsatz der LEO bis zur 
Rückgabe der LEO). 

b) Steht der Kunde zugleich in Geschäftsbeziehung mit anderen Unternehmen der 
DKV-Gruppe (wozu insbesondere die REMOBIS REFUND SERVICE C.V., Varrolaan 51, 
NL-3584 BT Utrecht (Niederlande) und die LUNADIS GmbH + Co. KG, Balcke-Dürr-
Allee 3, 40882 Ratingen gehören) und übernimmt DKV für diese den Einzug von 
Forderungen, kann DKV bestellte Sicherheiten auch für Forderungen beanspruchen, 
die an DKV von anderen Unternehmen der DKV-Gruppe abgetreten wurden oder 
deren Abtretung bei Beanspruchung bereits feststeht.
Hat der Kunde einen erweiterten VR beantragt oder will DKV dem Kunden einen 
erweiterten VR einräumen, so besteht für DKV ein Anspruch auf Bestellung oder 
Verstärkung der Sicherheiten im Hinblick auf die aus der Risikoübernahme folgende 
Schuld jedoch erst ab Wirksamwerden des erweiterten VR. 

c.) Veränderungen des Risikos: Hat DKV bei der Begründung der Geschäfts-
verbindung mit dem Kunden zunächst ganz oder teilweise davon abgesehen, 
die Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten zu verlangen, kann DKV auch 
später noch eine Besicherung bis zum zweifachen des eingeräumten VR fordern. 
Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass Umstände eintreten oder bekannt werden, 
die eine erhöhte Risikobewertung der Ansprüche gegen den Kunden rechtfertigen. 
Dies kann insbesondere der Fall sein, wenn sich die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Kunden nachteilig verändert haben oder sich zu verändern drohen oder 
sich die vorhandenen Sicherheiten wertmäßig verschlechtert haben oder zu 
verschlechtern drohen. Der Besicherungsanspruch von DKV besteht nicht, wenn 
ausdrücklich vereinbart ist, dass der Kunde keine oder ausschließlich im Einzelnen 
benannte Sicherheiten zu bestellen hat. Der Kunde kann die Reduzierung der 
Sicherheit verlangen, wenn und soweit der eingeräumte VR sich reduziert hat.

d.) Fristsetzung für die Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten: Für 
die Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten wird DKV dem Kunden eine 
angemessene Frist einräumen. Beabsichtigt DKV, von seinem Recht zur fristlosen 
Kündigung nach Ziffer 13. a.) (2) oder Nutzungsuntersagung und Sperre nach 
Ziffer 12. b.) (3) dieser AGB-DKV Gebrauch zu machen, falls der Kunde seiner 
Verpflichtung zur Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten nicht fristgerecht 
nachkommt, wird DKV ihn zuvor hierauf hinweisen. 

e.) Art der Sicherheiten: DKV ist berechtigt, die Stellung der Sicherheit als Barkaution 
zu verlangen. Die Barkaution wird verzinst. Soweit keine andere Vereinbarung 
getroffen worden ist, ist DKV berechtigt, die Zinshöhe nach billigem Ermessen 
unter Berücksichtigung der für Sparguthaben banküblichen Zinsen festzulegen. 
Die Zinsen erhöhen die Sicherheit. Dem Kunden wird freigestellt, anstelle von 
Barkautionen auch unbedingte, unbefristete Bürgschaften oder Garantien von 
Kreditinstituten in Höhe des Sicherheitsbetrages beizubringen. Voraussetzung 
ist jedoch, dass der Bürge oder Garant auf die Befreiung durch Hinterlegung 
verzichtet und sich verpflichtet hat, auf erstes Anfordern zu zahlen. 

f.) Verwertung und Rückgabe/Rückzahlung von Sicher heiten: DKV ist berech-
tigt, die vom Kunden oder Dritten gestellte Sicherheiten zu verwerten sowie of-
fene Forderungen gegenüber dem Kunden zur Einziehung an Dritte zu überlas-
sen oder zu veräußern, sobald der Kunde sich mit der Bezahlung einer Rechnung 
in Verzug befindet. Der Rückgabe- oder Rückzahlungsanspruch des Kunden für 
eine gestellte Sicherheit wird erst nach Rückgabe sämtlicher LEO und Bezahlung 
sämtlicher Forderungen aus der Geschäftsverbindung fällig. DKV ist darüber  
hinaus berechtigt, für noch nicht abgerechnete Lieferungen und Leistungen die 
Sicherheiten auch nach Beendigung dieses Vertrages eine an gemessene Zeit – in 
der Regel 3 Monate – zurückzuhalten.

19. Auskünfte; Mitteilungspflichten des Kunden
a.) DKV ist berechtigt, Auskünfte bei Wirtschaftsauskunfteien und Kreditinstituten 
einzuholen. 

b.) Der Kunde ist verpflichtet, den Wechsel des Firmeninhabers (des Inhabers 
seines Unternehmens), das Ausscheiden oder Hinzutreten von Gesellschaftern, 
das Ausscheiden oder Hinzutreten von Geschäftsführern, die Änderung seiner 
Bankverbindung, der Rechtsform seines Unternehmens, die Änderung der 
Anschrift oder der Telekommunikationsverbindungen und/oder die Aufgabe 
des Geschäftsbetriebs (unter Angabe der künftigen Erreichbarkeit der Inhaber 
und Geschäftsführer) DKV unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

c.) Soweit es sich nach der für das jeweilige LEO zwischen dem Kunden und DKV 
vereinbarten Nutzungsberechtigung um fahrzeugbezogene LEO handelt, sind 
Kennzeichen- oder Kraftfahrzeugwechsel DKV unverzüglich mitzuteilen. 

d.) Mitteilung der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer des Kunden: In 
der EU ansässige Kunden sind verpflichtet, DKV unaufgefordert sämtliche 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummern sowie etwaige Änderungen unver-
züglich mitzuteilen. Sofern der in der EU ansässige Kunde über noch keine 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer verfügt, verpflichtet er sich, diese in seinem 
Ansässigkeitsstaat zu beantragen und DKV über den Antrag sowie die endgültige 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer zu informieren.

e.) Mitteilung der Unternehmereigenschaft von im Drittland ansässigen 
Kunden: In einem Drittland ansässige Kunden sind verpflichtet, den Nachweis 
über ihre Unternehmereigenschaft mit einer Bescheinigung ihrer Finanzverwaltung 
(sog. Unternehmerbescheinigung) oder ähnlichem zu erbringen und ihre gültige 
lokale Steuernummer bzw. eine einer Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 
gleichzusetzende gültige Nummer mitzuteilen. Darüber hinaus sind die Kunden 
verpflichtet, sämtliche Umsatzsteuer-Identifikationsnummern, die ihnen aufgrund 

17.  Zastara 
a.) Potraživanja zbog nedostataka izravnih isporuka i komisija uključujući eventualna 
potraživanja naknade štete koja se temelje na tome te prava na sniženje cijene i 
jednostrani raskid ugovora zastarijevaju za godinu dana, računajući od isporuke 
kupljene stvari, tj. preuzimanja djela. Ostala ugovorna potraživanja klijenta zbog 
kršenja obveza DKV-a i sva izvanugovorna potraživanja klijenta također zastarijevaju 
za godinu dana, računajući od zakonski predviđenog početka zastare. 

b.) Odstupajući od ovih odredbi, zakonski rokovi zastare vrijede (i) u slučajevima 
povrede života, tijela ili zdravlja, (ii) u slučaju kršenja obveze namjerom ili krajnjim 
nemarom ili u slučaju zlonamjernog prešućivanja nedostatka, (iii) za potraživanja 
zbog nedostataka s osnova stvarnog prava treće osobe, na temelju čega se može 
zahtijevati izdavanje predmeta kupnje, (iv) u slučaju kašnjenja ako je ugovoren 
fiksni termin isporuke, (v) u slučaju potraživanja s osnova Zakona o odgovornosti 
za proizvod.

c.) Gore navedene odredbe iz točke 17. a.) i b.) ne utječu na odredbe iz članaka 
196., 197., 445.b Građanskog zakonika te na pravila o teretu dokazivanja.

18.  Izdavanje ili proširenje sigurnosti 
a.) Pravo DKV-a na izdavanje sigurnosti: DKV može za sva potraživanja iz 
poslovnog odnosa zahtijevati predočenje sigurnosti do dvostruke vrijednosti 
odobrenog okvira raspolaganja, pa i za potraživanja koja će nastati u budućnosti, 
koja su uvjetovana ili još nisu dospjela (rizik plaćanja iz trenutačnih i budućih 
transakcija s osnove upotrebe legitimacijskih objekata sve do njihovog povrata). 

b) Ako je klijent istovremeno u poslovnom odnosu s drugim poduzećima grupe 
DKV (prije svega s tvrtkom REMOBIS REFUND SERVICE C.V., Varrolaan 51, NL-3584 
BT Utrecht (Nizozemska) i tvrtkom LUNADIS GmbH + Co. KG, Balcke-Dürr-Allee 3, 
40882 Ratingen) i ako za njih preuzima naplatu potraživanja, DKV može predane 
sigurnosti iskoristiti i za potraživanja koja su druga poduzeća grupe ustupila DKV-u 
ili čije je ustupanje već sigurno u trenutku korištenja sigurnosti.
Ako je klijent zatražio proširenje okvira raspolaganja ili DKV klijentu želi odobriti 
takav okvir raspolaganja, DKV ima pravo na predočenje ili povećanje instrumenata 
sigurnosti u pogledu krivnje koja proizlazi iz preuzimanja rizika, no tek od trenutka 
stupanja na snagu proširenog okvira raspolaganja. 

c.) Promjene rizika: Ako je DKV pri uspostavi poslovnog odnosa s klijentom 
isprva u cijelosti ili djelomično odustao od predočenja ili povećanja sigurnosti, 
instrument sigurnosti može zahtijevati i u kasnijem trenutku, i to do dvostruke 
vrijednosti odobrenog okvira raspolaganja. No, preduvjet je da nastupe odnosno 
da se sazna za takve okolnosti koje opravdavaju procjenu povećanog rizika u 
odnosu na klijenta. To može biti slučaj posebno u situacijama kada su se pogoršale 
ekonomske okolnosti klijenta ili postoji takva opasnost ili je došlo do pada vrijednosti 
instrumenata sigurnosti odnosno ako prijeti takva opasnost. Pravo na instrumente 
sigurnosti DKV-a ne postoji ako je izričito dogovoreno da klijent neće predati 
sigurnosti odnosno da će predati pojedinačno navedene sigurnosti. Klijent može 
zahtijevati smanjenje opsega sigurnosti, ako se smanjio odobren okvir raspolaganja.

d.) Određivanje roka za izdavanje ili proširenje sigurnosti: DKV određuje 
klijentu primjeren rok za predočenje ili proširenje sigurnosti. Ako DKV namjerava 
iskoristiti svoje pravo na trenutačan otkaz u skladu s točkom 13. a.) (2) ili na zabranu 
korištenja i blokadu u skladu s točkom 12. b.) (3) ovih Općih uvjeta poslovanja, 
ako klijent u roku ne ispuni svoju obvezu predočenja ili proširenja sigurnosti, DKV 
će mu ukazati na to. 

e.) Vrsta sigurnosti: DKV može zahtijevati da se sigurnost predoči kao gotovinski 
polog. Na gotovinski polog se plaćaju kamate. Ako nije postignut neki drugi dogovor, 
DKV je ovlašten da prema slobodnoj procjeni utvrdi visinu kamata, imajući u vidu 
uobičajene bankovne kamate za ušteđevine. Kamate povećavaju sigurnost. Klijent 
umjesto gotovinskog pologa može predati i bezuvjetna, neograničena jamstva 
ili garancije kreditnih institucija u visini iznosa sigurnosti. Preduvjet je, međutim, 
da sa jamac ili garant odreknu prava na oslobođenje polaganjem duga te su se 
obvezali platiti na prvi zahtjev. 

f.) Korištenje i povrat/isplata sigurnosti: DKV je ovlašten iskoristiti sigurnosti 
klijenta ili trećih strana te ustupiti otvorena potraživanja u odnosu na klijenta 
trećima na naplatu ili ih prodati, čim klijent kasni s plaćanjem računa. Pravo na 
povrat ili isplatu klijenta za predane sigurnost dospijeva tek nakon povrata svih 
legitimacijskih objekata i podmirenja svih potraživanja iz poslovnog odnosa. DKV 
je osim toga ovlašten da i nakon okončanja ugovornog odnosa kroz primjereno 
vremensko razdoblje, koje u pravilu iznosi 3 mjeseca, zadrži sredstva osiguranja 
za neobračunate isporuke i usluge.

19.  Informacije, obveze obavješćivanja klijenta
a.) DKV je ovlašten prikupljati informacije pri Uredima za izdavanje ekonomskih 
informacija i kreditnim institucijama. 

b.) Klijent je dužan DKV odmah pisanim putem obavijestiti o promjeni vlasnika 
tvrtke (vlasnika poduzeća), odlasku ili dolasku novih članova društva, odlasku ili 
dolasku novih direktora, promjeni bankovnih podataka, pravnog oblika poduzeća, 
promjeni adrese ili telekomunikacijskih veza i/ili napuštanju poslovanja (uz podatak 
o dostupnosti vlasnika i direktora u budućnosti).

c.) Ako se u pogledu ovlasti uporabe koja je za pojedini legitimacijski objekt 
dogovorena između klijenta i DKV-a radi o legitimacijskim objektima za motorno 
vozilo, DKV odmah treba obavijestiti o promjeni registarske oznake i promjeni 
motornog vozila. 

d.) Obavješćivanje o identifikacijskom broju poreza na dodanu vrijednost 
klijenta: Klijenti sa sjedištem u Europskoj uniji dužni su DKV bez posebnog 
zahtjeva odmah obavijestiti o svim identifikacijskim brojevima za porez za dodanu 
vrijednost te o eventualnim promjenama. Ako klijent sa sjedištem u Europskoj 
uniji još nema identifikacijski broj za porez na dodanu vrijednost, obvezuje se 
da će ga zatražiti u zemlji svojeg sjedišta i da će DKV obavijestiti o zahtjevu te o 
dodijeljenom PDV ID broju.

e.) Obavješćivanje o poslovnoj djelatnosti klijenata sa sjedištem u trećim 
zemljama: Klijenti sa sjedištem u trećoj zemlji dužni su predati dokaz o svojoj 
poslovnoj djelatnosti s potvrdom svoje porezne uprave (tzv. potvrda o poslovnoj 
djelatnosti) ili slično i javiti svoj važeći lokalni porezni broj, tj. važeći broj usporediv 
s identifikacijskim brojem poreza na dodanu vrijednost. Klijenti osim toga moraju 
prijaviti sve identifikacijske brojeve za porez na dodanu vrijednost koji su im 
dodijeljeni radi prijave poreza na dodanu vrijednost u zemljama Europske unije. D
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von umsatzsteuerlichen Registrierungen in EU – Staaten erteilt wurden, mitzuteilen. 
Sollten sich Änderungen der Umsatzsteuer-Identifikationsnummern ergeben, sind  
diese unverzüglich DKV mitzuteilen.

Teil B GESCHÜTZTER KUNDENBEREICH UND DKV E-INVOICING 

20. Online-Zugang zum geschützten Kundenbereich des DKV
a.) Nutzungsvoraussetzungen: DKV räumt dem Kunden auf Antrag die Nutzung 
des geschützten Kundenbereichs des DKV Online Services ein. DKV übermittelt 
dem Kunden die Anmeldeinformationen per E-Mail an die vom Kunden mitgeteilte 
Adresse. Für die Nutzung gelten die Nutzungsbedingungen, die auf der Webseite 
www.dkv-euroservice.com/bedingungen-und-richtlinien hinterlegt sind. DKV 
ist berechtigt, diese Nutzungsbedingungen für die Zukunft einseitig zu ändern. 
Insofern gilt Ziffer 1. c.) DKV-AGB entsprechend. Sie gelten vom Kunden mit 
dem Login auf den geschützten Kundenbereich als anerkannt und vereinbart. 
Zum Login bedarf es der Verwendung der weiteren von DKV vorgesehenen 
Authentifizierungsinstrumente. 

b.) Nutzungsumfang: DKV ist berechtigt, den Nutzungsumfang zu erweitern 
oder zu beschränken, ohne dass sich hieraus ein Anspruch auf einen bestimmten 
Nutzungs umfang ergibt. 

c.) Entgelte: Für einzelne Leistungen im Rahmen des geschützten Kundenbereichs 
ist DKV berechtigt, Entgelte gemäß der jeweils geltenden Servicefee-Liste (Ziffer 
9. b.) bzw. einer Individualvereinbarung zu berechnen. 

d.) Haftung: DKV übernimmt keine Gewähr für die einwandfreie Funktionalität 
der Software, die korrekte Berechnung von Daten, einzelne Funktionen in 
Zusammenhang mit dem Nutzungsumfang (z. B.: LEO Bestellung, Abmeldung, 
Sperre) oder Funktionen, die mit dem DKV-Online-System verlinkt sind. DKV 
übernimmt keine Gewähr für Daten, welche auf ein Kundensystem übertragen 
bzw. dort importiert werden. Die Bestimmungen in Ziffer 16. bleiben unberührt.

e.) Sorgfaltspflichten des Kunden: Der Kunde ist für die Sicherstellung der 
Vertraulichkeit seines Kundenkontos und seines Authentifizierungsinstruments 
sowie für die Beschränkung des Zugangs zu seinem Computer verantwortlich 
und hat das Authentifizierungsinstrument vor dem Zugriff anderer Personen 
sicher zu verwahren und alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, damit sein 
Passwort zum geschützten Kundenbereich des DKV geheim gehalten und sicher 
aufbewahrt wird. Er wird DKV unverzüglich informieren, sobald Anhaltspunkte 
dafür vorliegen, dass ein Dritter Kenntnis von dem Authentifizierungsinstrument 
erlangt hat oder das Authentifizierungsinstrument unautorisiert genutzt wird  
bzw. eine solche unautorisierte Nutzung wahrscheinlich ist. Bei Nutzung des 
geschützten Kundenbereichs des DKV darf die technische Verbindung nur über  
die von DKV mitgeteilten Zugangskanäle hergestellt werden. Die jeweiligen 
Sicherheitshinweise auf der Internetseite des geschützten Kundenbereichs  
des DKV, insbesondere die Maßnahmen zum Schutz der eingesetzten  
Hard- und Software (Kundensystem) sind in jedem Fall seitens des Kunden  
zu beachten.

21. E-Invoicing 
a.) E-Invoicing: Die Teilnahme am E-Invoicing muss vom Kunden bei DKV schriftlich 
unter Angabe einer Emailadresse beantragt werden. E-Invoicing ist die elektronische 
Bereitstellung von Rechnungen für Lieferungen und Leistungen im Sinne des Teil 
A der AGB-DKV für den Kunden durch Versenden oder als Download-Speicherung 
von Informationen, welche durch den DKV Online Service ermöglicht wird. 

b.) Papierrechnung: Durch die Teilnahme am E-Invoicing akzeptiert der Kunde, 
dass seine herkömmliche Papierrechnung hierdurch ersetzt wird. Dies gilt für die 
Rechnungen, die an die angegebene Rechnungsadresse geschickt werden, sowie 
für die angegebene Adresse für Rechnungskopien. Falls in bestimmten Ländern 
nach den umsatzsteuerrechtlichen Vorschriften E-Invoicing nicht erlaubt ist, wird 
DKV lediglich eine Rechnungskopie elektronisch verschicken oder zur Verfügung 
stellen und das Original der Rechnung per Post an den Kunden versenden. 

c.) Elektronische Rechnung: Die elektronische Originalrechnung wird entweder 
per Email an den Kunden versendet oder steht dem Kunden einmalig zum 
Download im geschützten Kundenbereich für einen Zeitraum von 12 Monaten 
zur Verfügung. Rechnungskopien kann der Kunde in einem Zeitraum von 12 
Monaten im geschützten Kundenbereich jederzeit downloaden, der Kunde ist 
persönlich verantwortlich für die Speicherung der elektronischen Originalrechnung 
in elektronischer Form (PDF + Zertifikat) und für die damit verbundenen Zwecke. Der 
Kunde ist persönlich verantwortlich für die Einhaltung der einschlägigen Gesetze 
und Vorschriften wie z. B. für alle gesetzlichen Datenaufbewahrungsanforderungen 
(z. B. Archivierung der elektronischen Rechnung gemäß geltendem Recht), für die 
Dokumentation und für den Nachweis, wie die Daten in das System eingegeben 
wurden und wer Zugriff auf die Daten haben darf. DKV haftet nicht für Schäden, 
die auf Ursachen beruhen, die nicht im Verantwortungsbereich von DKV liegen, 
wie z. B. Leitungsstörungen oder Netzwerkprobleme. Die Bestimmungen in  
Ziffer 16. bleiben unberührt.

d.) Abbestellung: Der Kunde kann zu jeder Zeit die Teilnahme am E-Invoicing 
einstellen. Dazu hat der Kunde DKV schriftlich (z. B. per Email) zu informieren. 
DKV wird nach Erhalt der Anfrage den Versand von Rechnungen auf Papier so 
bald als möglich umstellen. 

Teil C EINBEZIEHUNG VON SERVICEPARTNER-RICHTLINIEN,  
NUTZUNGSBEDINGUNGEN, GERÄTE BEZOGENE ANWEISUNGEN  
UND MAUT-RICHTLINIEN

22. Einbeziehung von Servicepartner-Richtlinien, Nutzungs  bedingungen  
und gerätebezogene Anweisungen
a.) Servicepartner-Richtlinien: Richtlinien von Servicepartnern, welche die speziellen 
fahrzeugbezogenen Lieferungen und/oder Leistungen (einschließlich ihrer Nutzung) 
und/oder LEO regeln, werden unbeschadet der Ziffer 3. c.) zum Vertragsbestandteil, 
wenn DKV den Kunden hierauf im Rahmen der Beantragung der Leistung oder der 
Bestellung von LEO (z. B. auch unterschriftslos gemäß Ziffer 3. d.) hinweist. 

b.) Besondere Nutzungsbedingungen: Richtlinien, welche die Nutzung einer 
Leistung vor Ort regeln („Besondere Nutzungsbedingungen“), werden auch dann 
in Bezug auf diese Leistungen und spätestens mit ihrer Inanspruchnahme in dem 
Sinne zum Vertragsbestandteil, dass der Kunde auch gegenüber DKV zur Beachtung 
und insbesondere Einhaltung der sich hieraus ergebenden Verhaltensmaßregeln 
verpflichtet ist, wenn die Besonderen Nutzungsbedingungen am Ort der Leistungs-
erbringung aushängen (z. B. die Hausordnung eines Parkhauses) oder auf andere 
Weise für den Kunden objektiv erkennbar wird, dass der Servicepartner seine 
Leistung nur unter Zugrundelegung dieser Besonderen Nutzungsbedingungen 
gewährt (z. B. im Rahmen einer für die Leistungsauslösung erforderlichen App). 

c.) Gerätebezogene Anweisungen: Für gerätebezogene (technische) Anweisungen 
(z. B. Einbauanweisungen, Betriebsanleitungen) gelten die Bestimmungen für 
besondere Bedingungen (Ziffer 1. b.).

Ako nastupe promjene u pogledu identifikacijskih brojeva za PDV, o tome odmah 
treba obavijestiti DKV.

Dio B ZAŠTIĆENA KORISNIČKA DOMENA I DKV E-INVOICING 

20.  Mrežni pristup zaštićenoj korisničkoj domeni DKV-a
a.) Uvjeti korištenja: DKV klijentu na zahtjev omogućuje korištenje zaštićene 
korisničke domene mrežne servisne službe DKV-a. DKV dostavlja klijentu elektro-
ničkom poštom informacije u vezi s prijavom na adresu koju je naveo klijent. Za 
korištenje vrijede uvjeti korištenja koji se mogu preuzeti na mrežnoj stranici www.
dkv-euroservice.com/bedingungen-und-richtlinien. DKV ove uvjete korištenja može 
mijenjati za buduća razdoblja. Utoliko vrijedi točka 1. c.) Općih uvjeta poslovanja. 
Prijavom klijenta na zaštićenu korisničku domenu smatra se da su Opći uvjeti 
poslovanja prihvaćeni i ugovoreni. Za prijavu su potrebni dodatni autentifikacijski 
instrumenti koje je predvidio DKV. 

b.) Opseg korištenja: DKV je ovlašten proširiti ili ograničiti opseg korištenja, a da 
se na temelju toga ne može izvesti pravo na određen opseg korištenja. 

c.) Naknade: Za pojedine usluge u okviru zaštićene korisničke domene DKV može 
zaračunavati naknade prema važećem popisu servisnih naknada (točka 9. b.), 
odnosno prema individualnom sporazumu. 

d.) Odgovornost: DKV ne preuzima odgovornost za besprijekoran rad softvera, 
ispravan obračun podataka, pojedine funkcije u vezi s opsegom korištenja (npr. 
naručivanje legitimacijskih objekata, odjava, blokada) ili za funkcije koje su 
poveznicama povezane s mrežnim sustavom DKV-a. DKV ne preuzima odgovornost 
za podatke koji se prenose na sustav klijenta, odnosno u taj sustav uvoze. Odredbe 
iz točke 16. ostaju nepromijenjene.

e.) Obveze dužne pažnje klijenta: Klijent odgovara za osiguranje povjerljivosti 
svojeg korisničkog računa i autentifikacijskog instrumenta te za ograničenje pristupa 
svojem računalu te je dužan autentifikacijski instrument sigurno čuvati od pristupa 
drugih osoba te poduzeti sve potrebne mjere kako bi njegova lozinka za pristup 
zaštićenoj korisničkoj domeni DKV-a ostala povjerljiva i na sigurnom. Čim postoje 
uporišta za to da je neka treća osoba saznala za autentifikacijski instrument ili 
se autentifikacijski instrument neovlašteno koristi, tj. ako je takvo neovlašteno 
korištenje vjerojatno, o tome će odmah obavijestiti DKV. Ako se koristi zaštićena 
korisnička domena KDV-a, tehnička veza smije se uspostavljati samo s pristupnim 
kanalima koje je priopćio DKV. Klijent u svakom slučaju mora uvažiti sigurnosne 
napomene na internetskoj stranici zaštićene korisničke domene DKV-a, posebno 
mjere za zaštitu korištenog hardvera i softvera (sustav klijenta).

21.  E-Invoicing   
a.) E-Invoicing: Klijent sudjelovanje u sustavu E-Invoicing mora zatražiti od 
DKV-a pisanim putem uz navođenje svoje e-adrese. E-Invoicing je elektroničko 
ispostavljanje računa za isporuke i usluge u smislu Dijela A Općih uvjeta poslovanja 
klijentu slanjem računa ili pohranjivanjem radi preuzimanja informacija koje su 
raspoložive preko mrežnog servisa DKV-a. 

b.) Papirnati račun: Sudjelovanjem u sustavu E-Invoicing klijent prihvaća da se 
ovime zamjenjuje njegov uobičajen papirnati račun. To vrijedi za račune koji se 
šalju na navedenu adresu računa, kao i za navedenu adresu za kopije računa. 
Ako u pojedinim zemljama odredbe o porezu na dodanu vrijednost ne dopuštaju 
E-Invoicing, DKV šalje elektroničkim putem ili stavlja na raspolaganje samo kopiju 
računa, dok originalni račun šalje klijentu poštom. 

c.) Elektronički račun: Originalni elektronički račun šalje se klijentu ili elektroničkom 
poštom ili mu je dostupan za jednokratno preuzimanje u zaštićenoj korisničkoj 
domeni kroz razdoblje od 12 mjeseci. Kopije računa klijent tijekom razdoblja od 
12 mjeseci može u svakom trenutku preuzimati u zaštićenoj korisničkoj domeni. 
Klijent osobno odgovara za pohranjivanje originalnog elektroničkog računa u 
elektroničkom obliku (PDF + certifikat) i za svrhe koje su povezane s time. Klijent 
osobno odgovara za poštivanje važećih zakona i propisa kao što su svi zakonski 
zahtjevi u vezi s čuvanjem podataka (npr. arhiviranje elektroničkog računa u skladu 
s važećim pravom), dokumentacijom i dokazivanjem na koji su način podatci 
uneseni u sustav i tko smije pristupiti podatcima. DKV ne odgovara za štete čiji 
uzroci nisu u odgovornosti DKV-a, na primjer smetnje u vezi ili s mrežom. Odredbe 
iz točke 16. ostaju nepromijenjene.

d.) Odjava: Klijent u svakom trenutku može odjaviti sudjelovanje u sustavu 
E-Invoicing. O tome je dužan pisanim putem obavijestiti DKV (npr. elektroničkom 
poštom). DKV nakon primitka zahtjeva osigurava slanje računa u papirnatom 
obliku u što kraćem roku. 

Dio C UKLJUČIVANJE SMJERNICA SERVISNIH PARTNERA, 
UVJETI KORIŠTENJA, UPUTE ZA UREĐAJE I SMJERNICE 
ZA CESTARINU

22.  Uključivanje smjernica servisnih partnera, uvjeti korištenja i upute za 
 pojedine uređaje
a.) Smjernice servisnih partnera: Smjernice servisnih partnera kojima se uređuju 
posebne isporuke i/ili usluge za pojedino vozilo (uključujući njihovog korištenje) i/
ili legitimacijske uređaje, postaju, neovisno o točki 3. c.) sastavni dio ugovora, ako 
DKV ukaže klijentu na to u okviru podnošenja zahtjeva za uslugu ili naručivanja 
legitimacijskog objekta (pa i bez potpisa u skladu s točkom 3.d.). 

b.) Posebni uvjeti korištenja: Smjernice kojima se uređuje korištenje usluge na 
licu mjesta („Posebni uvjeti korištenja“) postaju u pogledu tih usluga i najkasnije 
njihovim korištenjem u tom smislu dio ugovora da je klijent dužan u odnosu na 
DKV poštivati i uvažavati pravila ponašanja koja iz toga proizlaze, ako su Posebni 
uvjeti korištenja izvješeni na mjestu pružanja usluga (npr. kućni red parkirališne 
garaže) ili je klijentu na neki drugi način objektivno prepoznatljivo da servisni 
partner odobrava svoju uslugu na temelju tih Posebnih uvjeta korištenja (npr. u 
okviru aplikacije koja je potrebna za ostvarenje usluge). 

c.) Upute za uređaje: Za tehničke upute za pojedini uređaj (npr. upute za ugradnju, 
upute za rad) vrijede odredbe o posebnim uvjetima (točka 1. b.).
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23. Zusammenfassung von Maut-Richtlinien
DKV kann Bestimmungen für eine Vielzahl von einzelnen Richtlinien betreffend 
Maut auch in einer Rahmen-Richtlinie zusammenfassen („Rahmen-Richtlinie“). 
Die Einbeziehung erfolgt dann gemäß Ziffer 22. a.) oder einer ausdrücklichen 
Vereinbarung zwischen dem Kunden und DKV. Die Inanspruchnahme der Leistung 
von DKV in Zusammenhang mit Maut richtet sich dann nachfolgenden Regelwerken:
(1) der einschlägigen Richtlinien gemäß Ziffer 3. c.) i.V.m. Ziffer 22.
(2) der Rahmen-Richtlinie
(3) diesen AGB-DKV,
wobei bei Widersprüchen die Bestimmungen der vorstehenden Regelwerke den 
nachstehenden vorgehen, es sei denn, dass die Rahmen-Richtlinie ausdrücklich 
einen anderen Vorrang anordnet.

Teil D SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

24. Vertragsübertragung
DKV ist jederzeit auch ohne Zustimmung des Kunden berechtigt, den gesamten 
Vertrag oder einzelne Rechte und Pflichten hieraus auf ein mit ihm im Sinne von 
§ 15 AktG verbundenes Unternehmen zu übertragen. DKV wird den Kunden über 
die Vertragsübertragung schriftlich rechtzeitig unterrichten.

25. Rechtswahl 
a.) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Das UN-Kaufrecht (CISG) 
findet keine Anwendung.

b.) DKV kann vor oder mit Einleitung eines gerichtlichen Verfahrens gegen den 
Kunden in dessen Heimatland durch Mitteilung in Textform oder in der Klageschrift 
das ausländische materielle Recht, welches am entsprechenden gesetzlichen oder 
vereinbarten Gerichtsstand des Kunden gilt, wählen (nachträgliche Rechtswahl 
zugunsten des Heimatrechts des Kunden). Diese nachträgliche Rechtswahl 
zugunsten des Heimatrechts des Kunden kommt nicht zustande, wenn der 
Kunde dieser Wahl binnen eines Monats, nachdem er hiervon Kenntnis nehmen 
konnte, widerspricht. Hierauf wird der Kunde bei Ausübung des nachträglichen 
Wahlrechts hingewiesen.

26. Salvatorische Klausel
Sollten Teile dieser AGB-DKV unwirksam sein oder werden, so wird die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

27. Gerichtsstand 
Gerichtsstand, auch internationaler, für alle Streitigkeiten aus der Geschäftsverbin-
dung – auch nach deren Beendigung – ist Düsseldorf (BRD). Dieser Gerichtsstand ist 
für alle Klagen gegen DKV ausschließlich; für Klagen von DKV gegen den Kunden 
gilt er wahlweise neben anderen gesetzlichen oder vereinbarten Gerichtsständen 
(Wahl-Gerichtsstände).

28. Geheimhaltung von individuellen Vertragskonditionen
Der Kunde ist verpflichtet für die Dauer der Vertragsbeziehung mit DKV seine 
individuellen Vertragskonditionen wie z. B. Preise, Serviceentgelte und Transakti-
onsdaten streng vertraulich zu behandeln („vertrauliche Informationen“), soweit 
es sich nicht um öffentlich bekannte Informationen handelt oder er aufgrund 
zwingendem Gesetz oder zwingender behördlicher oder gerichtlicher Anordnung 
zur Offenlegung verpflichtet ist. Der Kunde darf die vertraulichen Informationen 
ohne Genehmigung von DKV nicht an Dritte weitergeben oder für kommerzielle 
Zwecke nutzen. DKV behält sich vor, bei einem Verstoß des Kunden gegen die 
Geheimhaltungspflicht etwaig entstandene Schäden gerichtlich geltend zu machen.

29. Verarbeitung von Daten und Datenschutz
DKV verarbeitet Daten des Kunden, insbesondere solche aus dem Vertrags verhältnis, 
ausschließlich im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen (z. B. BDSG 
und/oder EU-Datenschutz-Grundverordnung, insb. Art. 6). Dies umfasst, vorbe-
haltlich der datenschutzrechtlichen Zulässigkeit, auch die Verarbeitung  
und/oder Übermittlung von Daten an Dritte (z. B. Servicepartner), die im Rahmen 
der geltenden Bestimmungen und entsprechenden Garantien für DKV  
tätig werden. Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter  
www.dkv-euroservice.com/datenschutz. 

30. Geltung und Auslegung bei ausländischen Kunden 
Für Geschäftsbeziehungen mit ausländischen Kunden gelten gleichfalls diese in 
der deutschen Sprache abgefassten Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Die den 
ausländischen Kunden jeweils zugänglich gemachte Übersetzung hiervon in der 
Kundenlandsprache oder in der englischen Sprache soll dem besseren Verständnis 
dienen. Im Falle eines Aus legungsstreites hat stets der deutsche Text Vorrang. 
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23.  Sažetak smjernica o cestarinama
DKV može odredbe za velik broj pojedinačnih smjernica u pogledu cestarina 
sažeti i u okvirnu smjernicu (Okvirna smjernica). Njihovo uključivanje u tom se 
slučaju provodi u skladu s točkom 22. a.) ili na temelju izričitog dogovora između 
KDV-a i klijenta. Korištenje usluge DKV-a u vezi s cestarinom ravna se prema 
sljedećim pravilnicima:
(1) važećim smjernicama u skladu s točkom 3. c.) u vezi s točkom 22.
(2) Okvirnim smjernicama
(3) ovim Općim uvjetima poslovanja,
s time da u slučaju proturječnosti prednost imaju gore navedeni pravilnici u 
navedenom redoslijedu, osim ako u Okvirnoj smjernici izričito nije naložen neki 
drugi redoslijed.

Dio D ZAVRŠNE ODREDBE 

24. Prijenos ugovora
DKV je u svakom trenutku, bez suglasnosti klijenta ovlašten da cjelokupni ugovor ili 
pojedina prava i obveze iz ugovora prenese na poduzeće koje je s njime povezano 
u smislu čl. 15. Zakona o dioničkim društvima. DKV pisanim putem pravovremeno 
obavještava klijenta o prijenosu ugovora.

25.  Izbor prava 
a.) Vrijedi pravo Savezne Republike Njemačke. Ne primjenjuje se Konvencija UN-a 
o međunarodnoj prodaji robe.

b.) DKV može prije ili uvođenjem sudskog postupka protiv klijenta u njegovoj 
domovini, slanjem obavijesti u tekstualnom obliku ili u tužbenom zahtjevu, odabrati 
inozemno materijalno pravo koje vrijedi u odgovarajućoj zakonskoj ili ugovorenoj 
sudskoj nadležnosti klijenta (naknadan izbor prava u korist nacionalnog prava 
klijenta). Do tog naknadnog odabira prava u korist nacionalnog prava klijenta ne 
dolazi, ako se klijent suprotstavi tom izboru u roku od mjesec dana, računajući o 
saznanja za to. Na to se klijentu ukazuje prilikom ostvarenja naknadnog prava izbora.

26.  Salvatorna klauzula
Ako su dijelovi ovih Općih uvjeta poslovanja nevažeći ili to postanu, to ne utječe 
na valjanost preostalih odredbi. 

27.  Sudska nadležnost 
Sudsku nadležnost, pa i međunarodnu, za sve sporove u vezi s poslovnim odnosom, 
pa i nakon njegovog okončanja, ima sud u Düsseldorfu (SRNJ). Ovaj sud isključivo 
je nadležan za sve tužbe protiv DKV-a; za tužbe DKV-a protiv klijenta ova sudska 
nadležnost vrijedi izborno, pored drugih zakonski ili na drugi način dogovorenih 
sudskih nadležnosti (izborne sudske nadležnosti).

28.  Povjerljivost individualnih ugovornih uvjeta
Klijent je dužan tijekom ugovornog odnosa svoje individualne ugovorne uvjete 
koji su dogovoreni s DKV-om kao što su cijene, servisne naknade i transakcijski 
podatci čuvati u strogoj tajnosti („povjerljive informacije“), osim ako se ne radi o 
javno poznatim informacijama ili je na temelju prisilnog prava ili prisilnih službenih 
ili sudskih naloga dužan otkriti ih. Klijent ne smije povjerljive informacije davati 
trećima ili ih iskorištavati u komercijalne svrhe bez suglasnosti DKV-a. DKV zadržava 
pravo da u slučaju da klijent prekrši obvezu čuvanja tajnosti podataka potražuje 
eventualne štete. 

29.  Obrada i zaštita podataka
DKV obrađuje podatke klijenta, posebno podatke iz ugovornog odnosa, isključivo 
u okviru odredbi o zaštiti podataka (npr. Savezni zakon o zaštiti podataka i/ili 
Opća uredba o zaštiti podataka, posebno čl. 6.). To obuhvaća, uz ograničenje 
dopuštenosti u skladu s pravom zaštite podataka, obradu i/ili slanje podataka 
trećim stranama (npr. servisnim partnerima), koji posluju za DKV u okviru važećih 
odredbi i odgovarajućih garancija. Dodatne informacije o zaštiti podataka pronaći 
ćete na www.dkv-euroservice.com/datenschutz. 

30.  Primjena i tumačenje u slučaju inozemnih klijenata 
Za poslovne odnose s inozemnim klijentima također vrijede ovi Opći uvjeti 
poslovanja na njemačkom jeziku. Prijevodi Općih uvjeta poslovanja koji je klijentu 
osiguran na njegovom nacionalnom jeziku ili na engleskom jeziku služe boljem 
razumijevanju. U slučaju spora oko tumačenja njemački tekst uvijek ima prednost. 

Verzija: 08/2019

D
K

V
 A

G
B 

D
E/

H
R 

08
.2

01
9


	Seite 1
	Teil A ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
	1.	Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB-DKV)
	2.	Vertragszweck, Vertragsbegründung und Verfügungsrahmen
	3.	Legitimationsobjekte und Einsatzzweck
	4.	Nutzungsberechtige Dritte der LEO 
	5.	Einsatz LEO; Prüfung 
	6.	Eigentum am LEO, Austausch, Rückgabe und Sperrung 
herauszugebender LEO 
	7.	Sorgfaltspflichten, Haftung des Kunden und Freistellung von der Haftung
	8.	Zustandekommen einzelner Verträge zum Bezug von Lieferungen 
und Leistungen 
	9.	Preise und Serviceentgelte sowie Sonstige Kosten und Auslagen
	10.	Rechnungsstellung, Rechnungsprüfung und Saldo­feststellung, 
Beanstandungen, Lastschriftverfahren 
	11.	Fälligkeit und Verzugszinsen, Überschreiten des  Zahlungsziels, 
Tilgungsbestimmung, Aufrechnung und Zurückbehalt 
	12.	Nutzungsuntersagung und Sperre 
	13.	Kündigung der Geschäftsverbindung; Unterrichtung des Servicepartners 
	14.	Eigentumsvorbehalt bei Lieferungen und Leistungen 
	15.	Mängelrüge und Mängelhaftung 
	16.	Haftung
	17.	Verjährung 
	18.	Bestellung oder Verstärkung von Sicherheiten 
	19.	Auskünfte; Mitteilungspflichten des Kunden
	Teil B GESCHÜTZTER KUNDENBEREICH und DKV E-INVOICING 
	20.	Online-Zugang zum geschützten Kundenbereich des DKV
	21.	E-Invoicing 
	Teil C EINBEZIEHUNG VON SERVICEPARTNER-RICHTLINIEN, 
NUTZUNGSBEDINGUNGEN, GERÄTE­BEZOGENE ANWEISUNGEN 
UND MAUT-RICHTLINIEN
	22.	Einbeziehung von Servicepartner-Richtlinien, Nutzungs­­bedingungen 
und gerätebezogene Anweisungen
	23.	Zusammenfassung von Maut-Richtlinien
	Teil D SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
	24.	Vertragsübertragung
	25.	Rechtswahl 
	26.	Salvatorische Klausel
	27.	Gerichtsstand 
	28.	Geheimhaltung von individuellen Vertragskonditionen
	29.	Verarbeitung von Daten und Datenschutz
	30.	Geltung und Auslegung bei ausländischen Kunden 



